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PU  1 KATIONEN

den ublili:ikatıeonsreihen der Arbeitsgemeinschaft F1
1 TEH 11 CHES eitgeschichte S84 C er der 1eET77TeN ge der
MITTELLUNGEN erschienen:

Hartmut Ruäolgh: Evangelische Kırche und ertrıebene 5—=-1
Band 1L Kırchen hne Land 14}

ND€ Arbeit 1' mehr geworden als eıne Okumentatıon.
Sı1ıe 1Gr zugleich erarbeitung des OÖOkumentz3erten. CS1e
1E keine i1rchliche Rechtfertigungsschrift, SsSOoNdern
anthalt e1ıne A Ta ı durchaus Za ra oche Analyse der
geschılderten Organge. Gerade ber Gdaärın liegen ert
und Bedeutung dıeser ATr FÜr DfFfTent lı ChKGITIE und
Kırche (Klappentext).

Theologie und Kır(dhe 1M Wırken ans VO SOdens Brıefe und
kumente au der Z HT: des iırchenkampfes 31

VO L Dink er und M - Dinkler-von CAuDer
ear VO Mıchael Wolter AKTLZ

einzelnen ind G1E Okumente mır meistens mehre-
L& eilstücken SCn Sachgebieten geordnet, iınnerhalb
deren annn CHroNOGLOGISCNH geglieder  °  °  ° Besonders ütz-
13 S1nNnd die Einleitungen und Erläuterungen den
einzelnen Dokumentenkomplexen. GeYrade Hhierin steckt
e1ıne unschätzbare Fleißarbeit, hne aı 6 die abgedruck-
tcen Quellen 4 mancher NS 1 eu He mehr h1iın-
reichend verständlic wären eutsches Pfarrerblatt),

YDbelten A} Geschichte des Kirchenkamgfes: Registerband.
OKUumMmENteEe= TIASEIEUFEIONeEN Personen,.

VO ertrau rünzinger-Siebert unter 1T arbei
V Hannelore Zaun, Carsten Nicolaisen und Martın
Siebert AGK 30)
Der Band r G schlichtweg eeindrucken und W1Lr  1LE eın
Fantast+Sches Hilfsmittel, wWwWenn na ıch chronologisch
der 10Ographisc OT eNtTıeren a 1TA% Eınen en
Tauchswert hat VO em 1i AAa< Verzeichnis der
nstıtutionen, da dleses zumeılıst A Registern
(aus e1nem Dankschreiben).

D



ALe selbständige uübBLıikatıen erschıen 1984 1L1M Verlag Vanden-
OecCc Ruprec 41 Öttingen 1M Au  rage GEr Kıstorischen
Komm1iıssion des utschen Natiıona  omiıtees des uütrtherischen
eltbundes und der Arbeitsgemeinschaft TÜr ranl iche
Zeitgeschichte:
Die utherischen Kiırchen und die Bekenntnissynode V} YTMen.

etferate des ternatıonalen SYMpOS1uUumSs aurf der
eisensburg 1984 VO Wolf-Dieter Hauschild,
eOrg Kretschmar und Carsten N1eolaisen.

"Wenn al erwiesen gelten dart; daß '"Barmen ' 1U unter
ratftıger utherıscher Bete1iligung zustandegekommen
1SE; dann annn VO elıner sachgemäßen uslegung und
nNe1gnNUuNg der Bekenntnissätze nNnu da gesprochen werden,

S1e WirP  ıch a e gemeinsame utherısche Hna refor-
MI er te Aussage gEeENOMMEN WErdgen. ““ M1ıt diıesem
TEr der ANSAtT? und das 70 1 des SYyMpOS1IUmS wlederge-
geben. Dıie Barmer Theologische FLEklarung wurde au
dem nır ehtbaren GEZerYrre kirchenpolitische Besıitz-
ansprüche erausgeholt I Nachrichten der Evangelısch-
uteEherı1sCehen Kirche ml Bayern).
(ZU den i1nNZeiIt i eln vgl GQ 11© rmen-Bibliiographie
untcen S:

PE befinden S1iCh folgende der übiıkatıensreihen:

Hartmut Rudolph: Evangelische KArCcCAe und ertriebene 5=-1
Band Kirche 1 der Heimat AKiZ 12)
Der SCHh11IAert A1e Auseinandersetzungen Aden
Weg des deutschen Volkes ach rlıeg und ertreibung
\ Beginn der ünfziger YEe bis Zl Ratifizierungder stvertrage 19772 MOr diesem Hintergrun werden
besonders eingehend Entstehung und Wirkung der So
SsSEdenkscChHrIift SrÖörtert+t (Klappentext).

erantwortun AL Q16 Kiırche. Stenographische Aufzeichnungen
und ıtschriften VO Landesbischof ans Meiser
3-1 Band L ommer 1933 ıs OMMeTr 1935
ear VO Hannelore Taun und Carsten Nicolaisen
(AKıZ

(é\ a \ Meiser, Renräasentant des deutschen uthertums, Wa
1933/34 Sprecher der AT  i1ıchen Opposition
däas C} Hi 16r unterstuützte Kirchenregiment des Reichs-
1SCHOIS und der Deutschen Hrı sSten Mıt der sorgfältigkommentierten Editıon SES1NESYTr Aufzeichnungen W1Cd Gr
eitgeschichtsforschungP  eıne Neue Quelle erschlossen
(Klappentext).

DOI2



Johannes Michael Wischnat Kırche 7 Akt ıon Das vangelische
111Tswer 5= 1 und eın S rY7Aaltnis Kır ch@e
und iNnnerer M1iıssion AKi1Z 14)

Spannungsfeld 7zwischen kirchlicher üuürokratie und
TAadıtioneller L1iebestätigkei der INnNeren Mission
Ver@uUuchte das 31fewar eınen euansatz: Die 1 YPCARe
1L1N Aktion GA 1 Fa CS 1i Det d1ıe erantwortun fFür djie
Diakoenie übernehmen. Der SCHhI1 1LAdert aufgrund weı
gehend unverÖöffenti3schter deutscher und ausländischer
QuelLllen den muüuhsamen Prozeßn der Annäherung Y 1Lfs-
werk und 1NNerer M1ss1ı1021 51 ıhrem usammenschluß
(Klappentext).

Hermann K Lemm  ° D32151s* der ekennenden ”KırTeNS.  as en
Aes sächsıschen Pfarreres Karı Fıscher 6-1
AGK Erg.-reihe 139

Mı EeeLDUNKE G1 es@er Biographie KArı Fischer,
e1t 1938 VEraäntwöreElschEtr TE 118r AGT ekennenden
Kırche 1: 73 Sachsen. K Lemm zeichnet SsSselinen ebensweg
na N: der Distan> des 2 e OT1ı KOrs nach, sondern
ea der Aahe des Zeilitgenossen und 4S YO1LerTsS: Auf-
grun des BT1 an Quellenmaterıals Adu er aa  ıchen und
Z  iıchen Archiven ENntT<StTanNnt H A{ nu (1 S 1Ographie
e1ı1nes annes, SONdern Braktıse GAıe GeeCcn 1T der
ekennenden Kı He 1n Sachsan.

BULR AT GB SCHFTFCHTLLTICH ARBEITSKREIS

Schleswig—Holstein:
November 19823 er L1n KBl PALYT den Bereıch der Nordelbischen

Kırche eın Ar itTsVrFB3IGS FÜr 1 PCHl i Che Zeitgeschichte"”
gründet worden, dıe Ger evangelisch-lutherischen
Kı YeNES .1 der esa . LsCaha eır 1918 und besonders L K1ır-

chenkamp 3=-1 W1ıe HE eım A  1Cchen euaufbau ach
1945 auıuıfzuarbeiten. 1G als YYı FerrFais innerhalh des
Vereins PALT Schleswig-Holsteinische Kirchengeschichte Organı-
S71 art und HE a 11 4: 13 der T PE  1EeENESN Zeitgeschichte tatıgen
und OrTsSscChenden Personen gemeinsamer und koordınıerter
511 S Aämmenaäarbeit zusammenführen, VOYNEAMLIECH Theologen und

Historiker, MOgiLIENSE uch och Lebende Zeitgenossen. Studen-
tTen und Heimatforscher eı FAn R SMeN GEr &R a  ıchen

eitgeschichte g  e und daraın Deraten werden.



ATtTS Yn  1LN1ıen II ( Te AArı  ilge ST zeichnen Kn ach
den SYTStTenNn DL SSS TOöNnEeNn a

( 16 reichhaltiıge und bıslang TE ungenutzte Überlieferung
GG OT 1 Can STLOrAatLsS:- und der regionalen Propsteliarchive
heranzuziehen, den iırchenkampf nNnu VO Ger Basıs her
Ochzuarbeiten:
D G 1e iırchenpolitiıschen Gruppen der Deutschen COArı eren und
deren Nachfolgeorganisationen der SO E  YONt, 0A10
Landeskırch1iıche und uütheritische Kameradschaft, VT -
ST ärkt erücksichtigen, da d isherige LA TeTratür das
Gewicht VÄ@] em 31ı Ad1ie ekennende Kiırche gelegt hat
(Vg.i F BLelfeld DEr Kiırchenkamp sl Schleswig-Holstein,
1964 und rehn, Zwischen Anfechtung und iderstan

CA73e ückwirkungen der Reichskirchengeschichte L1N d2esen
LanNndeskKıirchen verfolgen und davon den Sonderweg abzuheben,
den Schleswiıg-Holstein und 1i Hamburg an 1934 BesSCATitTtEn
en
Unmı  81 5ar N ANgKELIE TJEeNOMMEN worden Z AG zweı Projekte,
eıne Laufende ibliographie E *C  28Nen Zeitgeschichte
16868 aumes und 1nNne efragung AT ÖOch Lebenden eitzeugen
des Kirchenkampfes, einsch)h+reß1iıiıeh daear Erfassung 1Nras er

prıvaten SCHrIiFtEHAaCcCHlaäse8as

DB angLfrıstigen anungen gruüpbieren ı1ch zZinäaäachst
zZweı Themenkre: e eın ere1gn1s- und personengeschichtliches
Projekt, das beispielhafte Bausteine ZU Kirchenkamp ın
NOAPadeaibıian Senthalten SOiIlL, und eın themengeschichtliches
PrOjekt, Aas den Sonderweg 6 18< ar Landaski rchen Na er ausführen
B E

Z  =) SFSCdJENEANNECN Bereıliıch könnten gehören:
eispiele der Or t 157 6ehen 1rchenwahlen Ar A 1}3 i
51A28 1n M C) und Neubesetzungen der Propstenämter
LM Oktober/November 1933
Vergleıiche der emeindechronikeintragungen 1933 und 1934,
Kurzbiographien der ührenden Pastoren der Deutschen (”°Arısrten
und der ekennenden Kırche,

des kirchenpolitischen Frontenwechsels,
Wege aın 261 nar Hi 1V Karea

Für den etztgenannten Bereıch wären geeignet:
O18 ückwirkung OS Berlıner Tagung der Deutschen CAÄrPisten
VO November 1933 mar Schleswig-Holstein, 4A deren q

KAaınNnder A7©) KT jr LANdesk*kireNanant 81cCh8ale:rter
der wurde,
diıe ezeption der Barmer ErKktLarung ahlemer Erkläaärung uSW.),
(1 Vr c ans Asmussen I: dem AlLtenaar Bekenntnis VT -=
KRUDEFE ist,
die Biıldung der Mitte  YONES ZUNaACHST LAndesk*irchliche
KON  / ann MT Berische ameradschaft, (1 das 1933 errıch-
POTe Kiırchenregiment ach SSa NTr Distanzierung &C den

stützte,



der Ausgleichsversuch der Kirchenausschüsse 1936 der eiıinen
OomMmpromı vorübergehender Zusammenarbeıt zwıschen Kirchen-
regiment und ekennender Kirche zeitigte, zugleich ber
e1iıne Pa  ung esSchleswig-Holsteinischen 70r Lat au s -

Öste,
(1 6 Auseinandersetzungen 1-1 (1 6 Wurm-Aktion, den
AUTTuUF L A Y  3.CHEeN inigungswerk,
( 16 Überwindung der kirchenpolitischen Fronten 1945 au
dem an HEerTsaus:

Ar F3ra Pa 1INeAMSr des TH3Sitskreises:

DALL. auspeter RKEUMAaNN , ZUE aumschule 1
2390 Flensburg Hiıstoriıiker: Vorsitzender

D VOl1kmar Xes  J HAanısCche SO 21=33 2300 KiGY rchivleıte
des Nordelbischen Kirchenamtes: STEILV Vorsitzender

$ AA STa an ethle  sen, Tangstedter C:
2080 inneberg astor

4. aus Jürgensen, COTNSTIEsSSEr. I 2000 Hamburg
Pastor, SEudiıenleiter)
DYOT.. DBhaL KULET Jürgensen, Kopperpahler ee
2:30)6) Kronshagen/Kiel (HLEStEOriker)
Waither noke, ensingstr. 1 DB RR ütjenburg astor
JenNns Motschmann, Läanger 4 22 EC) 147 5NOS astor
DA T Schrever, Tedenber 9 , 2006 Hamburg Archıv-
D  eger

STS1NSETr 2306 K1G StudienratJoachım O ehse,
O: Pater VOge, KiıOSter 1 2393 Sörup-Dingholz (Realschul-

Llehrer)
Korrespondierende Mitglieder:

OLfgang LENN, PE ANStEr.. 1 2400 Lübeck Propst *
2390 Fiensburg (Pastor,Bn Thomsen, Marienallee

Rektor I

(Dr Reumann)

estfTalen

71© irchenleitung der Evangelischen Kirche VO GT Falen
nhat 311 August 1984 eıne “"K OM 1ı1ıSSIiON Z EFFfOÖOFrSChüung des

Kiırchenkampfes 1 asctfalen ge  4:  S und ZWO Herren a

(1 GE NSEtE3TFEBE3ON Berufen. OKEODSr 1984 HNhat SCn dıe

Komm1ıssıon ONSt+FEU LEr und erste Überlegungen FÜr AT auf-

zunehmende Ar bDbetrt angestellt.
N1ıe KOMM1:S S10 beabsıcht1ıgt, KONtAakt mıe Eınzeltorschern und

Gruppen aufzunehmen, ( 16 anl dem GeÄ e der Zeitgeschichte
a e 11Ten und 1EN besocnders uch dem ema "Kirchenkampf”



wıdmen DZW au GQ 188 2am S8518 1° arbeıiten WOlitlen. D1e KOM-
m1iss1iön hat errn Landeskirchen-Archivdirektor Steinberg
Eeauiftragt estzustellen, O5 FOrscher der Gruppen bekannt
S1INd, A SChHhON au diesem (26516e7 ärbeıten. S1ıe 41 al ıch
annn MLE C182n amen und Herren 37 Verbindung setzen,
S1e Are 1Ea bei 51ıtkean

Sleichzeitig N A Komm1ıssıion 1N ErFahrüung bringen, welche
gedruckten EeZW. ungedruckten TDelten ZU ema "Kırchen-
amp E ” VeEersSsCHiedener SE 18 HEeKaRAt 51 D3 es8
e 216nr T CA HCR aur Zeilitungsaufsätze der e1NnsSsSCHEıFEEUHM

entlegener Ste} 1@e- Besonders IN VESSTAart 1Gr die KOM-

mMmıssSı1 on Erinnerungen, TÜ SEAı CcErı chHten E SOW1LEe

Einze  arste  ungen, A2ıe Te1 1wWei1se abgelegenen Stellen
San weder gedrucCc Ar L1N Masehinensechraıitt VErÖtfTfTfentti3cht
wurden. D1iıe earbeı  ung e1lıner 15)I16graphie, besonders VO

e1NeCHAL I FEtEuuMmM De7wW.. “"GOrTraner LA T AFı  \ 16FE hne AL Mıt-

DYr1tcer NC MOGgLicHhH. arum DAÜ1tEtat (iı1e Komm1ıssıon
S51 T einschlägigen SE 1 ean AcC Personen Informatıonen
ua Hınwelise.

ONTLAktadresse: LaAandeskırchAai—_3ehes AÄAPCH FE AT Evangelıschen
Kırche ( estfalen, TSTAÄGtTer Kiırchplatz 5 4 800 Bielefeld,
Da 521)-594296

(DE Steinberg)

UT ORENBE LT RAG

DA Evangelische Arbeitsgemeinschaft fÜür 1 Pa 116e Ze1t-
geschichte BES1EZE eın eigenes Publikationsorgan FÜ
KFurzere Beıtrage (VOFrtrage, ufsätze, erichte S1iıe hat
arum beschlossen, gegebenenfalls die MIı 4FE LBUNGEN TÜr
erartige Beitrage Z Serkfüugung ST L1n

olgenden W1rCd der VOrtragd wiedergegeben, den Vizepräasident
1R D Erwın WLıLkens., 1LE der Arbeitsgemeinschaft
FÜr FL eitgeschichte, 13 Jr 1984 L1M Kirchenamt
der EKD . Hannover qe  a  en hat Diesear Beitrag 1Tr LN
veränderter OrmM untcer dem eHhuld LTa ßt Seinen StTachel
Z r0üCk” 1N des ean tseahen Allgemeinen SONNtagsblattes
XL€) November 1984 Y SC 1eNeNn.



Erwiın Wiılkens: emerkungen eınes Zeiltgenossen AL

erstandnıs des "Dritten Reiches”

Dıe 1a1 FEEDE Serıe der Vierzıgsten und ÜnNEZ1iIgSteN
Jahrestage Charakteristıschen Vergangen T Br 3F ten

CL€ DR) ZeEIG WE ar Gdas Denken Qer damaiıs

zeitgenössiıschen und Gaer nachfolgenden Generatıeönmn

WEITFTSrÄin U CAem VEr StäNnaGHisS ınd GE Hinterlassen=-

SCHafrt Ar 6S S35 Fa SCHRNıEEeS bewegt WiXcd: D1iese

wenıgen S  CX  -  HY Aer &ASBESS  en Geschichtä en Ver-

IEFEUuHGgEN; RZE1ÖSIGKEX:EGEN Haa Ergebnisse pFroduüziert,
Aeren EEK4arüng HNa Jeyayrbeıtung HAS eu HA ab-

geschlossen 5 U OTE HanzZu; daß ÜEn G&as

und A E N e &TE WE T ıner uüberhörten

WE DE VEr ÄTRGdEFrt WE GAEN STt, f  a > ei1iner welt+um-

spannenden 7U SaRMeNaärbeLt bedart: aä+Fe Zn der

Mense  ST Nne S 1 CHETN. e  F  -  de ıne SO 1LCHe

SämmenäarbBeit ı D aar e weitenm o a SSCHEtEDar:
Ger TrTasanten REevÖlBtiGNn A1eser WOLT Tre Kamen

ÖOftfenbar AD  ar e an Entwicklungen mannigfacher A

SE uürehbrüch; (1 e 1iın geschichtLichen ZuUuUsammen-

hangen gesehen werasen mMUuSsSSEeN. Ma $ ec VB SHENE

er aı e Geschichtestorschuang Cdaäs HC ar}ı ein

S einen Betriebsunfifall der SS LEChHtEe erfassen,
der au£ den Wahrhare aı aäab6öl:schen und despotischen
CHharaktear scS613Nner ou Z S  Wr  An  HEuUunrenNn TEr Vielmehr

Gilt © ( 66068 GeESChehnen Hen ROgl SS inen größeren
pOLiELSCHeEN 0ERel geistıgen Zusammenhangen eschreiben.

Die folgenden recht ffagmentarischen Bemerkungen 1a

TE Überlegungen D Un zZ1G5EeN Jahrestag der

armer Thesiogischen Erkliärung V 1934 T
wOorden, hne dıese SS1L1PSE S11 sarlückiitch beh  ndelin.



Doch P 45 1B S 1 5sSt HIC AA SSS Jahresgedenken 1N-

als .00 L%LIMM Maı 1934 ( EeTYSsStTeESTBn mA betröifen,
CSmester des Theologiestudiums 1D Münster begann
OFangedgangen Wa eın POLlTELSEChETr on ber den

A 3 SAı 1ı SS mMa Ger OT 195en me ner Jeımat-

a A mıch C1TwWas wı e 1Ne Hinwendung SE

"theologischen Frı Stenz” vo+i 1> 2ı1ehen *L1@eB:;: Dıiıese

Dbestand ja ach CS damaligen Formulierung VO Ka
ar darznm;

'  Hach W1ıe NAC3.T und är WAare Aehn geschehen
e hneV1ıe) 4e8sCcht 1N PeS1Gce er  em OX

AQ3rrekte ezugnahme Theologie und nNUu Theologie
FAn ELWa W1e GE H  BS  g GeYr ene-

S11 RETr 1Mm Hahen Marıa aaCcC Han 1M Dr ıean

eılc WTF 16s hne Unterbruch und Ablenkung
OXrdnungsgemäß weıtergegangen 1

P 137 A bestaRnd meıine eigene theologische EY1eatanı:z
7UNSCHSt+T darin, Hebräisch 1LEXrNeN:s Meıne Erinnerung
Vr 7Ea DAnr azu eın TÜ 1 1LE Studenten des ersten
Semesters aMn Manst*ar AFCIN SA-Hochschulam VSTAaRnsStaltetes
obligatorisches Wehrsportlager VO SEA neTr or auer
A OQer bei Recklinghausen. Aus Ppraäaktıschen Gründen
ÜAaren C 1: Teılnehmer Ger ebraıiısch-Kurse au Muänster
und Bethel Garın zusammengefaßt. Eın PE unglaubliches
Bilc au Car FrTrüuühnzeit CQes ıne Z Kompanıe Theo-

1ogiestudenten, e S 1 den Pau  en des ON 1 enst s
eDTa 38 lJernten:; Ab agen WLAr än unseren

Betten, eın Jeder mıt aem 11 DG VC) Hollenberg be-

SCHAFTTAGE: Das Pa Z 34 des SO "ROhm-Putsches"
AT S15 eM Gepäckmarsch Sn SS1i1i en W1Lr

eı Nner best:ımmten raßenkreuzung den VOrDbeitahreaenden
OS HS4 LTa Jubelnd begrüßen. azu kam NC

hie A RAr Habe PABSEZELCH Lln AAar ac ach
München fliegen MÜ S STn D @ hebraische Prüfüng 3 Miinster



der uFa übrigens D AUGgUuST 1934 G
des Wa der Reichspräsıdent D arl vv Hiınden-

burg VEeYStSrCDENn. W1ır hörten C a:s WLLC gerade au

1. Samuel GAıe SEsSChHhTIECH EFE AF  = Besuch ONıg au

beı Aer exXe M €3) SOr HDerset”+ten. Sanı Y ZuÄT Her

ekann  A V 63 dem ıhm ET SCHEiINEHHAEN VEeYrStTtOÖOrbenen
Samuel AÄA3e OXaussage SBINCS eıgenen IImnmheıi1s
D Tod Hindenburgs Wa Füur u1NSs v vergleichbarer
Bedeutung. Harr 7Er am SS aatsoberhaupt
T 16 ar Pr SEe1ıNe AL L1einherr?SsSechäafttet Der WEı teran

Verwendung ÜE G1 6 ochschul-SA entging 1B annn

(3 i  —+ eınem freundeten KOMAM 13 1F SNEN x
der Verweigerung AFC) SSONNEAEGSA1LENS und aChA eınem

heftıgen DiSBUt mıt dem S41 Tr des SA-Hochschulamtes
377 Muüunster, SA-Stand  Y OTE  Yer RNLeNdOrFtf, DBeYr 0A3 e

Weltanschauung A SN Rosenbergs,. W wurcden ur G 6

auer e S Kirchenkampfes XC CII DA ETYest beuriauabet. WL

( SN GT LE} Sr iINnets. aäahea konnten (1 @ theo-

l1logischen He PBOLLELSCHEN D3 MEn s 16n en uns H3a STeNn?

ama PE anr liegen.

HTYaCns T} CN einige Krıterıen, unter denen G e

Pro  eme Hea ımmer Wı eder N HO  enken 2

en S16rn für Y e{ och Lebende

der 5Brographische Gesichtspun Ger Zeitgenossenschaft.
eı mu ß Ha bedenken, daß derjenige, Gaer (a

a}e Fır VWäachsener GTD Hat, 7wmMıNGest uch ebendige
orstellungen 7€} GAer Wez3 marer Republik und Ader auf-

wühlenden Auseinandersetzung AF Jünger 3ı G Y 76

Marıa i  mM  X Dr den Vr iorenen Sr StTln Wel  <r1ıeg
mM1it BeKeSMMENn Hat en He 1tsteNn CO 1e 5267 meıner Generatıon
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WUrden A VA@) EBAt @rn und LEeArEern uch och ındrücke
au dem KA1LS2rrGEIiCh VEermMiIittert:. Jedenfalls EuUünlte
Na n doch verp£tlichtet, den isherigen Zeıt-
:En des Jahrhunderts 339 SC 1N CN geıstıgen
HOrızoöant mMı einzubezı.ehen. 1r}ı ıcher LeI12ıCe
Wa Na D:Er BL das

SE LA GL GSE eugenScChait mu ß ehr S8SChx2ıebean
werden, ian den HECHSCHNIEELI C ChHhenNn Ze1LitLge-
NOSSEN en S1ie DElr Gas en aM einem aa  I
GEr M en acht- und wangsmitteln uUusSgestatte
und ıhrem 5Fa SN SSa LOGSCSN WAFT SCS1Ne Führung
E EWiaKkKalLke 4A der eXtalilscechung der ahrheit, 123 der

arnung der MOLIıyYe und ın der Verhütlung A

Tatbeständen umna 239 S3INer umtassanden auscChung des
eıgenen Valkaeas höchste Meisterschaft: S1e Wad Skrupel-
1OS 1M Mißbrzaneh \A} Gutgläubigkeit und Patr)Z2Otischer
Gesinnung, ND hemmungslosen Meinungsterror und untLer-
band jede UNeXVAiNsSCHLE OLAn  1CHe DAasPussı0ön. Der
5E  da  - WaTr AA MOnNnstrum S81 ner neuartıgen EOBakıtaren
TITyranne1i gQgEWOrden.: Fuüur (1 KFarung VO Vorgängen,
Hıntergründen un Zusammenhängen ar G1 @ UuNmMıeteihHhare
eugenschaft QSschalib nNnu 7} begrenztem BYt. LA
MOCAEte ber dennoch Hr Bedeutung F 6A1 © BeHELELLUNg
MeNSCHLAGHEN mpfindens, MENSCHIiÄCcChHETr Reaktionen und
ENESCHEe 1duUNGSMÖSdlichkeiten uUunLer den Bedingungen der
damaligen LE3 ar hoch ansetzen. E1inNnes en Qıe
ernstzunehmenden Zeugen AB S mıtbekommen und VeTYT-

cCreten, namlıch eın Gespuür afür, ob Aie eur-

teilung und EXFOrschung des AD BOLIitIsScCcher der
uch mMEeANSCHlLicher Zweckdeutung OoOder 37 eı1nNner objekti-
Vierenden Geschichtsbetrachtung SrTOigt. Für meıne
eıgene GeRSTratı an nehme 36 13 ANSPFuch, daß G 0 17
3Rr 1ıne große Empfindlichkeit gegenüber SO LChEaen heuti-
Ggen arstellungen än eurteıilungen efhalten Hat; die
das Merkmal AT Selbstgerechtigkeit Cragen.:

471
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Der zwelıte Prüufstein 185 moralischer A Gi5E
das Phänomen übergreifenden Schuldzusammenhangs,

dem 3C die Dynamık geSsScCchichtlich wırksamen
Schuldkomplexes auswırkt geht 1SO Schuld und
Versagen GaMzenNn Volkes und GanzeN ene-
Lrat:ıcon. Mın dest mu ß XE 1AFer MiCHartEUung FiL pOL1i-
* Fache Schüld geredet werden, die NOCA A1L1esSSsSSE1tSs krimı-
Nne er SCHuH+48 ieg XC der hıer HA C geredet
WEr den S(L DOCH uch G1 6S pOolırEeEische und geschicht-
A Schüuld mu aur den S1276 IBen a wWeNnabar SCIH-
WENN S 1 GAMHNOÖTYER BLei 5b5en S61 1 Schuld L1S HOL defi-
111219167a Hen uch SCHukLd des EeIN7ZzeiIinNnEen UÜBerschaubaren
Bereich SESE1LNEeS LebDben s dı esem S1GgEeENEUMLICHEN Zusaidmmen-
hang \ €} übergreifender SCAHAUÜU Ia und der DETSCHNLıCHEN T1 1=-
Hhabe 1 AT HNäbe 3.CM G1 6 ErKLIarung des der
EKD \FC) /19 OX T 658er 1945 TL FPGaTt VeEeYrStTäanden Hna
VEra äanı enen NS Aa ST Jaspers
Hara ach RELGSTSE de AF BOLTEISCHeETr und metaphysischer
SSCHhÜLgß geSpPpFröchen: Danac L1S5 TEr +n ıNne
jJeder einzelne TÜr das Unrecht der mıtverantwort-
13R 1NSBEeS6ONdEeEere FÜr Verbrechen, 6A76 Seıiner egenwar
GEr M1ı SSEe1LNEN Wi1SSEN geschehen, Ane daß das 1hm
Mögliche euG, S L Verhindern. Doch WE AAy SsSschon
anderen beschuldigen, C 1e S7eNEerheirt XF LEB und en
Nıe au piıe QESSTZE häben? Der SSE7DBSt FL

aben, Gas ANter 13a83 GewWi ssen bleibenden
Staäachei Und welcher Zeıtgenosse GAes könnte leugnen,
ITEr wıeder S+EUN2 E 16NeNn gestanden aben, denen

das un uünter Tassen Hat Aer uünterl) assen mu  S, Wa

SS 1}1 BOot eigentlic ars NO Ewend1g EYTkannt Hatte?

11413 6N@eNtach gemorde und Krıege getÖötet WOrden l$t,
da mu ß uch WE TB AA OE ach Schuld una Verant-
WOXFEaNG GASr zeı1taenössS:ı;schen GeNnerat ıon es werden.
Schuldzuweisungen un SChuRLabhbekennten ı sSs5 aQqurfen II &A n

Pa A eere AaAlrn Dear Mensch AAr SC FE aFs ohn-
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mächt1ıges und willenliöses erkzeug e1ines unausweıch-
13:CNA2n ehHh)cksals entschuldigen. ber dıe Zn

AT Schuld mu ß aur der Fichtıgen ene geste WT —-

den, Selbstbesinnung und eu EemMe1nschaäatt

11Rn Das dQeutsche OIr Wa eın Ol ıe ArC3 MOTrTr-

ern F 3 Aı esSE C  ung 738 1e6NGer VOrTWUrTtT

KOllektivschulgd, +Fa fhandeln ACs S1edgers recht-

fertıgen; LO ST T: AA e selbstgerechte Gegenthese 70

der KOllektıvunschul auı GEr Wird Schirla

SCAÄAuLA na SCAHULGA Um sehin Ia aufgerechnet uch —_- \  . SW .  C a
R3 Sr mu ß ich ayehn, daß der ZAETEZEUGTE DE SOCNdSTS empfind“
13€A 15 gegenüber Fal anhen eschuldıgungen undc Pa s

SCHEen En Eschuldıgungen M S

OT Aa1ıf: A3 ESamMm Hıntergrun OGart 3 mu ß uch AF

dar T EEIOANa L Sn OmMpONEeNLE Gder e8s6hichte G1 e Rede

eın ı1r Ll1S5 ({ 31© ı1e men schlicher RAa Sshhort I
NT ANnTältiigkeite FÜr Yrücks]ichtseskkose Barbareır eben-

recCcHNen WLı AL Ertfanhnrung, Aaß der Deutung
XE GCGeschirchte EL Rest BiLeibt, Ger Ma< den

FEaıa Ler und Yatı onaALer Betrachtung H3 O S51 e 185sen \ ——  D UD n
1S kommt en Nnınza, daß verpaßte Gelegenheiten
Si5E die 263 SDaAtLer 5a ear rächen und dem Weıteren

AB 1ı auft den (FAa ktear Aes wangsläufıgen geben Das

T7 CAtbare Gefuüuhl GEr NMAC WL 1 nar aturkata- AA A 9 9 a AT E a 9 C , D S D Aa
strophe gegenüber gehört uch Sden geschichtlichen A * R ı ar
Erfanhnrüungen en Ger VÖöl'ker. W en und XT

dem AF E Erfahrungen 153  erer eıse machen
uUuSSeNn 4] Das es 15 geme1int, WE&SINN NCn und gerade
AA kar der Nachkrıegszeit VO Verhängnis der
£scChichte des und \7C) der Erstrıckung ganzen
VOolikas sprechen. Sie und TÜn HNC TI

doch SAaHh11ı1eßiien reisprechenden Ur t 1 Ten Her G3 e

Vergangenheit kömmen . Va imehr SO 1 LAatcC1l0O-

AAal ı st2 ecehen Geschichtsbetrachtung widersprochen werden,

13  —
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GEr dıe nwendung ideblbgi5cher Geschichts—
*H 667177 e1i geht, ( 8 hne das Moment der Unberecheg—
ar k ı* auskommen können mMe a nen.

Ohne GTE Unberechenbarkeit der Öeschichte und
E E Verhängniséharakter au den Augen verliıeren,
HMS SCn Umstande, edingungen,_Ziele und Ergebnisse
geschichti1iicher Vorgaäange und Zeiträume AL wiıssenschafift-
1ICHESEr enauigkeit SEYTÖrsCht wWETden ; W1ırd eı nıe

eınen uüberetrnstimmenden \ Tr al t@e verbindLıiıehen
escChHhIiehtS5ilda kommen. MSO mehr TG die Offenheit
FÜr T1antfende Ergäanzungen und Körre  uren EYTOÖOrAdertÄcCchH.
Für das ınd FL bloß 71n Paal hundert der PAUSSNE
FEA und ET17r e FTa tear VEra tet wr 14 CA
Marien“. F er INa WIEG; es mehr>erschließen.sich
eınenmnm ({Ye Zusammenhänge. SC W1e wenn In ıne
Köhe INauULSECTIGE: er man k_ommt ; désto We1LeeT
und Üübersiehtitrcher WT O die‘Land5chaft‚ man EYTCENNtE
177e SCEHKEUFPEN; ({7e Erhebungen grsCheinen'eingeebnet,
diıe unterschiedlichen Landschaftsflächen zeigen hre

ZusammengehöÖörigkeit.

Be1ı dieser Afbeit‚ eschichte AT ihren größeren poOli=-
tE1isSCchen; gesellschaftlichen und geistigen Zusamüen—
hangen zn YTUüCKWärts Sder besser VOon rückwärts nr

beschreiben, 16 ı1Ne wichtige Frr Eennteanr s be-

FücCcksIiIchergen: E eın nterschie geschichelfieh
WirK < ame ntsche1idungen tErefren der c61e VO rgeb-
Nıs her esChreiben und beurteilen.  Der 1STOıKcer
etire.ıl SeınNne AYHeit HC ANS eın Bi_ißinder.- VYyelmehr
mu gerade SS WI1SSENder achn den Ursachen und

dingungen geschichtlicher Vörgängé fragen. Aber Ga
TT stillschweigen ünterstellen, daß uch der Akteur
und dıe ıhn begleitenden Zeitgenossen ber (Q1eses
W3 Sec8n VErIugEen:
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Schi3eßiienh mu ß 5} 1Ne€e weıtere Fehleräuelle FÜr

Ar eurteilung des Varyrbhaltens Ara perspekt.i-
wiscn verkürzende Projektion des gesamten Verbrechens-
komplexes der SäCcChHhthabar aUtıt jeden elıiebıgen Zeitpunkt

Av aäut der ZWO YTEe genannt werden. D1ıe MUNer

wieder gestellte Yade, WE wWann Wa X7C3 den erbrechen

gewußt nat WANG der Yeaälen 1En Sal ten

LreC YGQalız abgesehen V GTr möglichen Gegenfrage, Wa

enn der GC1N7SIna .. SE LNEeNn "“"WIiSsan.“ anfangen w

SOJl Len. $  e

Wer SC ME dem eschaäaftıgen Uund begreıfen A
mu ß Ora sERLECAFeE M Sinbe7z3 6781 Fur ( 141e heutige

w

SSn 1 ESWSSSNSCHAFE ama *S ‘ Heı1den Weltkriege
NnNe Gesamtkomplex Mı iHhander VYGarbBiıindeNn. Man SPEiCHt AL

dreißigjährigen Bürgerkrieg EUEOÖODaS, Dıe epu  ı
dessen CHanceZ Welimar av G Zwischenspiel,

Hr s ä gesehen H3 © gEeNUtzZE WOTrden ASE, OLTEISC
ALCcC MOLaLISEN NıCHE,; geistig Y{ und uch A C
TL De SOn t1AnuUui a der ungeren:' deutschen Geschichte

gehört infolgedessen den erregendsten Aufgaben der

eschichtsforschung Man AA au Der NL Yr bei
1914 einsetzen, COA mu ß mindestens die Epoche (Aes
deutschen AaE1ıOGHNarStraates VO 1848 His 1945 {ar

sammengehörigkei SSHNeHn:: Maı dem en A1 e Ceaschichte
Gdes Aeutschen ärıa istsaröäs n großen
Katastrophe.

Beı dem Pröobiem AB OREFEFAINUFE 15 mmer Mı De-—

denken, daß MmMAnNehHS Nac  arn VO u VO der ONt1NUta
der deutschen sChichte B3AS Hin DA orstellungen
aben, C + AL(3 der großen Mehrcher Äder Deutschan Nı

geteilt WErTden Umso mehr WAÄNrO dıe eutsche eı her-
ausarbeıiten WUS5SEN- daß H36 es notwendigerweise

45



KCMTUNEN mußte, Wı C gekommen 15  °  Au£f FÜ anderen
ar e a Ar Rück-S Qı woh l Sachverhalte,;,

saSchauyu W3 e Fingerze1ı1ge au C AUSgaäng Wiırken.

R3 AAan C Y  x  <  O3 D NOr (1r MÖgdg:13CHKE2LEeN und

sSLEenzen a3NC  T  Z SC schen MS ONa Lara es ıne
RE en Me1N E 7U FTn VELLUNG gegeben
(T Bundestagsrede DEDALEMBET 19€* OT
En "“R@T Hen Deitreg DE Lag CGer NS FEA OI eı
( S

MI E | n AA S Arı  erYen S A na e ııDben WEr W D}

nehen ın d 16 Yn NS& Chibarn und MAäch1iLen umgeben
S11 e Al Ha ben e7nin E S LE HTE  x  _  Se daran,
WE kene PpOL2 4 sche SS C 1: Ma E FuLXOPaS
nimmt. K IS ıund €  —  DAr EF AANLS OX KeschHhi CHte
C135 C] CCS 5 Au (  Mn e11N€E T Can halkliıitische
Lebensnotwendigkeit. HSA G71€ en LU ELS

n  A urn serı - geoOgraphische LaGe der GEı DEn tEs Lan

Miıtte, (1 3S uUuNSere EHNEWLCKLUNG SN ESSKANNEN

gePpragt aı und 671e EFA bestimmen W, Dıe

Fra nacın der eAeSutschen deantı3ıta und an der
deutschen Jatıon hNhäat 885 ar E WT SI rLOoch

d E
.nıe 5 LAı gehört”

Man mu den verhängn1svollen Vorgängen der deutschen
SS ICHtS rechnen., EL 817 StTe bürgerliıch-liberale
Vaersuec TE Gründung e I1INEeSsS AF SAn atıenalstraa3trebesa
AAn däs MAankfiuler Natıenalparlämene 1848/49 mıß-

Kang Das Deutsche eıc CO 4RT kam Un er Bedingungen
G1 @ annnZ71SFAandS und Kat ıne ENEw1LEKiuhGg J  IMUMECN ,

pater wWEsentäeHn SI NEem SeHneirtern eigetragen haäben..
DL S NLTF SECH BOSTImMMESE (  z  Falt CS S SR DE

und sSEe11e  H POX ıc ( Ynterentwicklundgd des parlamen-
Ta schen SVSLEMS} 011e Überheblichkeit gegenüber dem



*+PAäQ 1LEGl empfindlichen ärhaltnanıs 7zwischen rank«-
LEe1C und SEe1LNeEnNn OSt12ERen achbarn;: dıe uch VO

BA e&marck betriebene Annektion VO Elsaß-Lothringen;
SE nterschätzung der Bedeutung des englischen Gleich-=-

gewichtsdenkens für A1© europäische PO1l3+3)k das
Zz4imMıNdest Gefahrenquellen I17 den spat

KOmMmenen at:6nalstaat OE DO VO BısmaAarck Wa

och gelungen, Hu ET3 C &11L den Hean ach der

Hegemonıe an C SSE1ne ausgeklügelte Bündnispolitik
Gas Gleichgewicht zwıschen den europälischen Mäachten

aufrechtzuerhalten, as DEiitsche 16 VO den
edran ıı chen Folgen SB Füuündüung bewahren", W1e
AAOrecas HILiIigruüuber > OM LTr Rar
DeYr BA SMAatrcKkKis Abgang galb GAas 5ıGnäal FAr ıne Entwıck-

1GNg VvVÖörLVvar Turbulkenzen. führenden politiıschen
und Marıa rFisechen Kre1ısen, VO em uch eım KAa3ser

selbst, CGS{ 7B SOJ ( 1e OS  ung ÜLE das BDEuUtsSsCHeEe
e12ıCc Habe angesıchts SL3NSS neugeschaffenen gewaltigen
Industriepotentials und überhaupt Se1NETr Bedeutung 1M

Ganzen auchn ıne ervorgehobene a l;e WEl tmach

spielen und Maa esyauf en wichtigen KCeEe5ietran den
anderen Weitmäachten mindestens gleichtun. D:1e Yı ehr
giücKkKliıiche KOlön1ialipölitik 16 UT eın eispiel.
On Tın gelangte HE der Überzeugung, eın weiterer
Mıra scher Waffenganag Lın EuropßBa seıl unvermeidlich:
IDar Gedäanke eines Praventivkrieges geriet B Yı 18n 1n
M3tLI3ztär und PO1i2E3- ee1ner POLXEISCHeEN Hna mii3tär:ischen
Le1it:ıdee

Was uch immer Ilg diesem deutsehen nspruc autft elt-
MacCchtBOLIGILK AI Za Faltar Yıvalzısierender Nationalstäaten
und GY6Bmächte die taatsklugheit ıe weıit
Aınter dem nspruc AA K. nnenpolklitisch entwickelte en
mMenhr und mehr eın “PSeudokonNnstitueioneller Absolutismus"
den na Cn ee1nem OX A7C} Thesadör Aommsen das FücCcKEratiose

“anÖ{ *k iRnRHerti3iech akzeptier habe ® Der wilheliminısche aa



Wa gewi eın FOtalıtktarer 1.M heutıgen Verständnis,
Söhl DerYr 1n Militär- und Obrigkeitsstaat; CBenän an

der AI S31 NM HNDB reCHeNnBaren Herrscher, dem

folgen Dätrıotfische P TAÄCHE und YO DSOLT gebotener
HÖr sam Wa I Der aa 1 S AaA 1ANneN DA SrTYSCHÄFtFS1INSETU-

ment, aCH außen Z Trager und (Säaranten VO Weltgeltung
und WeitmachtpöLitık geworden. Das er s stiananıs des StTtaAaates

und das Verhaliltn:s der Bürger ihm BIiSTBE eın wichtiges
Pröb5bliLem AT SutsScChen D Trr und GESsSEAÄTENFE.

AußenpölLit1iSe erugen Maßnahmen UuNa Unterlassungen azu e

(Beispiele: i1lCchEveriangerung des Rückversicherungsvertrages
mMa Rußiand; ÖtteNbauprogramm Aa s 6GYrOßAadmırars MC 1p1itz
da ß 3:C 2 EÜXLODa 47 36 eı dgen eın  TE NCN ündnıssysteme des

FE PE S (Deutsches S11 Österreich-Ungarn, alilıen
uünd der TEipßie-ALILanNnz FYankreich,; Rußıand, ENgian
spa  e  e Vn C911 1 ÄAer RTStTE We  riıeg VOLrBPOgE.amMmMiere WAT s

M3 T Überlegungen und HAA We1sSEN 0ı sr AT MOCNTtTEe ıch mıch

mÖögliche ARAtT WOrtean auf dıe ımmer Wwlıeder ne gestellte
herantasten, eın GEOBEer WE 11 des &e tSschean

VOrKkes em Führer Gdes VEr Tal ten konnte Man mu azu
aca meınem Darzüurnalten ar moralischen, geıstigen und polı-
Fı G# HON Grundüberzeugungen, psychologischen Strükturen, Ver-

dıe 1N der GeschAhichteRal t en sa San und TFa 1E 16n suchen,
und 377 Bewußtsein 1n VOölikes VEarAÄäanker-:t 1nd und über

rziehung und Bıirdüung ÜLE A GEeAeTaAt ıonnn weitergegeben
werden. Sıe BEräHnchen DEIMAr Garı 1a SC  ec der Ze6717 -

STOTET1SCHA seın, Der Sr 135 C VO ihnen eıgnen 30
enbDbar An Tanst örmatıon 3LE den Verführer,  er S1e
annn Für SCS 4N Zwecke mMı BDrr äUcC ıne 1SPpOSIELON
YOMant 1sCHeli Übersteigerungen uncG S(uHAWÄTMET1ESCHÖTr elibstüber-

SCHAtZzUNGg en Ar e Nat  arn dem deutsCchen O1 ımmer AA

sprochen.



UEr ö1 658 Mehrr ürı e und psychologisierende “Ahnen-

OKXSCHUNG. Kıinan«e M SSsSan ber eınilıige GQanz Hhaäanafast@e
achveaerhalte QEeNaNnnı werden, Aı ıne verhängnisvolle

A AÄer Hinfüahrung XC EeYsStEanNn Weltkrieg Har Z 1

gespıe en RAandalt 3C den Frıedensver-
VL S17 Saı tieas Ma dem Artıkel.  1 Ger Deptsch—

1äand und S@]Ij nen erbuüundeten dıe alleinige Kriegsschuld
zuerkennt, SAWIE Al 50 Doichstoßlegende Mı E der

VeErwWweLigEeruUNg, Aı e Nıeader1iage XC 918 akzeptieren.

AT CGSr Kiausaeal aer Gdeut schean 111eı RNSCHıLA Krıege
Deruhntkte G3 @ ungLlLückselige REBaAratıonNSpOAOLIEIK Nament Lıch
Eyxankreichs: S21ıe EG C em A3:6 Reviısionsbewegung
Ger ANneC1- VEr Sall liesS-SEIMMENG, (11@© AACATY E en DOLL-
*3 S6NNn äaa geSekl l schaftel jiecehen Gruppen aer WEımarer

PüublLıiK mıiıtgetragen WG D1iıB QAeutsche GeSSCAHICHESWISSEH-
SCANAFTE bescheinigt eu überwiegend MLE Ausnahme Aes
Hamburger 161515ı Kers SEn KısSschear und SR TD SChüuhLe)]
dem RExXchskaänzlear Raa AT Be  mannn Hollweg alıs
CR 234731 1L@e Spıtze AT Reichsleitung, daß CGAen rıeg
1914 D 1312 Rı gesucht, SSONdern LL MN VEXSUHCAHTt
hat, 5R M A SSANaNn Miıttein Vernhıindeaern. Jedenkfkaklls
Hhaf Versücht, AA SSa neueste ase der Auseınander-
SELZUNgeEN ZWIGARSN Österreich-Ungarn Haa Rußt}and ber
Qas alkänerbe des OS mMan ısSCchen Reiches begrenzen. AUT
AeTt aNnderen el stellte SC HOr un CS Rısıiko
S63ın es Kriıeges, den Gıe MiLıttariıische Führung aiS ıne
Präventive Maßnahme FÜr HOLwWwenNndia ıe Dar 1l1eg
galt ben EFrAadıt in& a 1 S eın PBOLLELSCH w1ıe MOa ı sah
akKkzeptables AAr NaLıcnaler PO11tik; AQas 3773 Lebensfragen
Ger Natıon ECEIiN2USEet7an WT Bethmänn HOLllweg HAat rei-
136 spater Mar ach bekannt, Aaß 1 Ar dıe age ach
SCHAuHLE und VEKaNntwöorlung EL Cn riıeg NO LOS]asssE.
SO au ßärt DArı Fanruar 915 RCr



"Wenn INla V Aer SCHUülLd diesem Kr1ıege re WIT

a  8 HA Ta l der SCHhUuLd; das müuüssen W1L
SNr i tich bekennen. Wenn ich wollte, dA+reser Ge-
an SA u MICH; ware  ea Aaäas wenlig der

aQedanke VEr ;täßt mich HIC  7 ıch Lebe Gdarın"

31© AaNnGdere eı GAAaCchHhte ber ZuLassıgkeit und Unausweich-
A  eı e 1nNnes Kr1ıeges und DEeN uch (1 565 Krıeges gewi
36 äanders. Has OT A6s Ya 41 EFPDeN Premıerminısters

QV GEBrLGE, Q1@e Mächte Seıen 471 den rıeg hineinge schlittei
3 S STEHEF L ITEN ZUtEreIiTen AHRIı1iehH Ürl en GEr amerı-
Kkanısche ET IKar SO TAON X- Faig: ”7 .

A S HNCH ımmer DEr d FeI ALı VvVe SCARAULOG der Mächte
SR SCHiLEdEN WIEG, ı S*+ SiNdeut1ı9g, daß KEI1Ne der
MSCAFe ({ 18 *CO VeEranteEwWwOrtung FÜr den rıeg Yag
und AAß KEINE VO 1N1eNn VO1lLIG SC lLAlLSSs 426

Der Vertasser ]Jenes AT 13718 A AQes Vertrages VO Versailli
eın gerıngerer ais JN FOSTtTEeTr DüaLl1ies, nat spater erklärt:

“S Wa e äallilererster L3N1@e A1e heftige Rea  1L10ON des
AdeHNtsChen VOLKES SN Aı esen AY Kr des Vertrages,

N641 den GG StTP1N AA Hitler-Deutschland gelegt hat

ZLIM Komplex des Friıedensvertrages O ersaıli&es nır der
riıegsschuldklausel ar (1 Dolchstoßlegende, ach der
das deuütsche FPelaäheet ungeschlagen ı€ BeYr en Ger
Machenschatten Gder Verraäater AI der Heımat dennoch kapiı-
tuljeren mu  e, D3e Eerweigerung der Anerkennüng der
Niederlage HC große eı des deutschen VOLKES 1 S
ıne GEr Schlüsselfragen TAAT den Sıeg Aäes Der dıie
Weimarer epu  X  ® Wer AT Niederlage des Weltkrieges
AL 1914-18 SeınNne Anerkennung versagte, Le ın Seınemnm

pOLiEISCHEN una geschichtlichen Denken ar AAas Kaiserreich
und eın Weltmachtstreben SOW1Ee al Adas ec Aı eESas Kri1ie9ge

-  O



und - unter Umständen uch aut dıe unHei LVodilen Kriegs-
zielvorstellungen SAra Ar amı entstent zugleich eın

usammenhang m1 dem neuartigen Pranzıp ASsS

en Kr1ıeges, Adaäs VO General Y 3© udendorf formu-

ıer WUYrde. d ear Devıse des *6F aten Kr1ıeges
vVEerSUuCHLE udendor acn dem AF:C) Be  mann Hollweg
bıs DA ommer 1918 den deutschen 5.1€e9 och erzwıngen.

HıtlLier; SEeınNe 3 Aer Welımarer epu  3E  7 das

und SS NN XE verstehen, mu ß Mad &.3 6N A P GP UB e

SEAlr rıeg  „ VO Mal +*+ OR Pra Lar rıeg DroöKLa-
MIr den Y1ıeg al s "Daseinsgrund des HE Deis und 31NN-—

dgebung Gdes es  M FOLAÄlTGr LL FOralie Kr1ıegs-
ziele;: Tötaler rıeg S GEFT ıne FtOötale Gröoßmacht:
FA AD J3 BAa den *Oa Lan D3 SS uffassun
geht, £OXMU13et ARatreas Hikligruüber unmıßvyarstand-

TaCcCh,

J4  70973 eıınem BErMAaNENEECN,; durch Waffenstillstände ed1ig-
*3 €N unterbrocehenen Kriegszustan zwischnen den 7A1

'"Weitmacht '‘ =-=PBPos:i tzen Hı Feandızeranden europäischen
Gröeßmachten a eı Den31Sliten Anu G1 Mächte ı1ıne

Chance, An ı dem EXxwartenden nächsten Weltkrieg
behaupten, A mA SX1Nar erhebiıchen Raum- und

Mac  erwelıterung A Cem gegenwartigen r1ıeg hervor-

gGANngenN: Rüc C ATUS qU O nNLe 1914 edeutete 1n

di1ieser A* DE rits eınen Abstıeg, Ger £yrüher oder

spater DA weltpolitischen Bedeutungslosigkei der

betreffenden früheren TOBßBmach FAn mux

ntsprechen Z Rlrte 36& udendor. Ooch 1m Februar 1918:

Z Friede, der 1 en t+erritorialen Status qUO
wäahrleiste WALtGde bedeuten,;daß W den Fıeg VeL-

Laren hätten 710)
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Be wurde der rieg eı K ıe uch aır Aeutscher

eı M eliner völlig anderen Zielvorstellung und

Grundauffassung. Das egenziıta IC mannn Hollweg
udendorftf au dem Jahre 1916 widerlegt die

platte ONtinuitatsthese

"Wenn WLLE der elit gezeligt hatten, daß WLLE Nı

besiegen se1ıen, daß unsSsSere Entwicklungsfähig-
KO3IE ıe gehemmt werden köonnte, WeNT W15 das

1870 Yreichte erfolgreic verte1idiıgt hatten,
annn mußten W GOTE dAankbhar eınF

Wer den totalen Yrlıeg Wagt, geht Dr uch (dAas Ristiko

der tOotrtalen Niederlage e 1n DIie Weiımarer epu  x sSstand

NFCT der Aufgabe, diıe Niederlage des Weltkrieges ak-ıo

zeptıeren, den Vertrag VO ersaıllies a vOoölkerrecht-
C“ Urkunde respektieren und auf AL esSer Basıs

Nre GdeRtıtat nach 1Nnen und außen Nn& definıJeren.

Nur Ware mOoglıch GEeWECSECNH ı dıe Deklassıerung 1

Kre@1ıs der VÖOlker überwinden und den Vertragd \7AS) Ver-

Ga [ S« wenıgstens partie revidieren, Ane 13 eın

riegsabenteuer hineinzustürzen. ei1ner solchen
Y1ıe  ı1chen Fortentwicklung gab uch ach Auffassung
der heutigen Geschichtsforschung Z seıten Englands
und der USA, ber auch ın Frankreich ıne gewlsse
Feitachatit Sıe dauerte ber die Aera Streseman  7 Briıand
und Brüning hınaus DıSs 1NS hınein Der taatssekretär
Ernst \rC} Weizsäcker versuchte gar nOCHh, Sie anzuknüpfen.

GiBt viele Gründe dQatar,; daß Weiımar d1ıese Aufgabe H.16

bewältigt Ha Der Fi@erStPe Yun +st der, daß die ehr-
Heit der BevÖö  erung das SySsSstem der Weımarer epu  a als

Preocduüukt eınes W1lıe Ild MAINRTES Unrecht verlorenen

Krıeges nı ausreichend akzeptier hat:: Parteı:en und

Verhände der Aufgabe, ıne funktionzıerende parla-*
mentarısche EemÖökratie diıe ı1n eutcsc B1iıS ın



n1ıe€e gegeben hatte) entwickeln, N1ıiCc gewachsen.
Infolgedessen gab mıt dQer wachsenden vOlkıschen
und natıonalsozialistischen g außer den üub-
3Cn pParte1polzı:tischen Reibereien und blutigen Aus-

einandersetzungen keine wiırkliche Beschaäaftigung Mı
dem alärmıerenden POLItEISCHEN Programm Hıtliers.

D1iesar und dachte daran g iDt keinen WEr Tel
3173 der rstellungswelt des tOtalen Krıeges. Sıe

S6AÖ T73 den Let>tTan rıegsJjahren ıne nach Mıllıonen
Za  ende Anhängerschaft 1M A El tschen VerBbäana” und
aM der "Deutschen aterlandspartei". HKHitlers Programm-
Satz, abgedruckt E MSIn amp:> 1Tautete

”DeutschL.ana CI E entweder Weltmach CHISY ber ber-
aup RELG Ag

1 G5 PFOGgLFamm SCHLOB (1 16 AUSTYOttUNg dQes uden-
ums Sin: Das D TT eıner Weitmacht Deutschland SOLLte
2 e1iNnzelnen ST EN VETWILEYKI3IENHNT werden, D3 S annn
*rerTt13Ien A O NACcn sarnam Tode „  zu der Letzten großen
ON TYOÖONLEar Tn m1ıt den USA kommen wWärde.:. Diese ganze
VıS1i01n Wa A 73 der ar gee1ignet, TÜr das Produkt eınes
Yren gehalten WEerden. Der erwıes 1EeN doch
ais ıne Biıttere Wahrheit, der Hıtler buchstäblich
H18 Z DE 1945 Teu geblieben *O Die melisten
Zeitgenossen en das politische Programm Hıtlers
Ha Zl Kenntnıs GENOMMEN, Hı geglau Oder Ver-=-

aC ber gab die vıelen, die das esamtprogramm
Hıtlers FÜr die rhetorische Einkleidung AA} einzelnen
Elementen hielten, denen hre Sympathie gehörte. Sie
C der Faszination der (vermeintlich) Patriotischen
OMp G3 eseYr Politik erlegen.

K S -



A TE

uch die 1CALIENEe 1et 1LM größeren Zusammenhang eden-
Ken. Der eutctsche YrOtestantısmus Wa 1n der Vergangenheit 1n

einem StrTäatskirchenähnlichen 1i1rchentum verfaßt Dieses Wa HC

azu geeignet, eigenständige OLli1tisSche orstellungen entwıik-

keln, die VOLK; aaä und Nation der gal das Zzusammen  leben der

VOölker SrtTAassan. Die 1YChHhiLiche Begleitung der nätıanalen y

SCNAN1LC geriet er me1istens mmer Nu Sa1iner religiösen Ver-

brämung ıhrer Höhepunkte. Wer dıiıe Quellen VO 870/71 und VO

191714/178 studliert, SVl ur charakteristische Beispiele. Selbst
*. I} KYr1ısen- und Kriegszeiten ver  ıeb bei einer eGt2t+11C
ra tTeachen und unpoiiıt1ıischen taatsnäahe 12)

Darın 11iegen uch Sa Gründe aiür, daß C166 zumeıist 1 der bıs-

herigen Tradıt]j on befangenen Schichten der evangelischen Kirche
und Theologie AA euen SmOÖökrat:ıschen der Weimarer ReDu-r
DAr überwliegend au DusStanz 5411 6DeNn.: uch G1E ımmer wiıeder 915

untereinander ”ersatr;ıttenen pokıtischen Kratte bı  en FÜr dıe

Kır ahe R1ı gerade ıne erausforderung. Was SEON ä der wWeli-
LE Ze1i1t ara aC  e politischer Theologie hervorwagte,
an Se1nNer StTarkan Anlehnung ÖOikK Aa NAatrı3ıon ohnehıin
171 der Gefahr, ıch den i1ologischen Volkstumsgedanken nahern.

1sSt eigentlic N:1 verwunderlich , daß L1 einer solchen
ST T1a 3n AeYr Ratlosigkei und des Übergangs dıe des

Nationalsozialismus, O16 vı ala aubens M offnungsvol-
Ten orstellungen und BEBEYWartungen verbanden, au NS wenige
aFPCHiLI eChHe Amtsträger zunachst 1Ne Anziehungskraft ausübte un
den eitenzweilig der “Deintschen (HrısSten  “ aıebı1ı 1ildete,., Man annn

darın ee1ne Varızante Gder en aa  S sehen, angereichert
Ü VO1K1SChHeE een und ur O4 @ verwunderliche Entdeckung e 1ines

13)religiösen Offenbarungsgehaltes der politischen Ara
1Tr jedoch eu  A Ainzuzufügen, daß ich zugleich M der

Theologie 1Ne ENEW1LG  ung e1ne abermalige, ber doch ganz
neuartıge politische Überfremdung der Kiırche wehrte. Diese ENnt-

W1LC  ung konnte den au Mır dem heraufziehenden DrYritten
e1lc H1 mehr gewinnen. T verbanden CN neue Erkennt-

n1ısse der Lutherforschung und eliliner wiedererweckten Reformatiıons-

ENeOLOG1E HAT POS1TiCONHNEN Qa DialektEischen Theologie Karı

Barths na CS TEr Freunde. Ohne Aı SSa Entwic  Ung, die 4N

Beginn der dreißiger Teein1ıigen Landeskırchen



hervortrat, WAaTYTe der schnelle Weg Y O der Bildüung des

b1ıs AT Theologischen Erklärung VO Barmen

Maı 1934 SChHWeEriLICH MÖgLIC gEeWESECN. Und nu WEe

den Zusammenhang der Vorgeschichte 17 Kirche, Theolo-

gle, und DA TA FAr VO hat, annn die edeu--

TLung der Barmer Theologischen Erklärung AUutretftfen

1SE; als wenn ıne O3 CTE ebelwand mMır

elinem 5 S au rEeIBtE und ı1ne weıite RS CHÄaTE eu  E
Y ı1eg KATEHS bekennt ıch ihrer theolo-

gischen EXistenz: 671e OE ıch a}iıjesain VO der en-

barung AA eSUus C SE her verstehen;: CAT E sten ınd

n en LEebensbeferichen 51 1n dem Herren esus Chr35Stu8s

eigen  ® Ka Ohe SEsSthr8i1bt dem aa CO Ne Aufgaben
und SE@eıNe Grenzen; Kı e R nicht VDEr unae
DO1LS4IKr bestiımmen; K3ır Che 1E RE ber uch NC g IM S

Oder DA E1 Der 3C verfügen.

D Thesen 7{3 Barmen bedeuten P K3a und ıne

neuartıge Standortbestimmung und Aufgabenbeschreibung.
Der hät achn gOttFi CHEer Anordnung Taur ec und
Frıeden SOCgeN; IC weniger, OT uch NC mehr.
Die Kirche Har Mr der a L ON eıner unkritıschen
tTäatsnahe gebrochen und T au CNr DPOSıiF3IOöN der

Unabhängigkeit Neräus Lın v E SE Öi3darıta
eınem Dienst (der erkündigung VO GÖtrTtes und

Gerechtigkeit gegenüber dem aa gerufen.

Die rage;, Ob Aıe Kirche C 8esem Auftrag 1M ausreichend
gefolgt 1 SE Hat der Rat der EKD 273 SANET Erkiärung vo

Oktoöber 1945 IM FUra SANTWÖrTtTet.. Dennoch
en 5 FOR LA G ean . vielen Y 21 Tallen uch das
AUBETrSTtTESE gewagt, S einzelne Chrıisten GLlE ı1es ST TeCc
Doch biılden G1 TYe Ges üts anze ıne VerLr-»-

saumter Gelegenheiten. eı dartf n vVveErgeSSECN werden,
daß (3 rage, ob das Unheil au T HNa i ten eın würde, VO
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Beginn ıne Machtfrage War», Di@ese Machtfrage AAa
.7 elinem aa utiger Tyrannei.gelöst. Mıt zunehmender

onsolidierung des wurde eu  XC daß die eigent-
1lichen Versäumnisse zeı  ich VO Begınn des agen
und später Nı mehr zurückgeholt werden kOonnten.

Man könnte aufzählen, ın welchen Fragen und Siıtuatı eonen
die Kirche ihrem Auftrag Y gerecht geworden 3 SAn

eı QAAarft Inld C TILU acın der persönlichen Tapfer-
KEeSiIt der Beteiligten fragen, scSondern uch an dem 2177

Veyrbaler P  S  ; Frr dıe aum och ıne uDiı37ZAt8

(aD GDE narmnent- 1 sch ba dıe Tre 1938 und hernach
ıne eı V eispielen atiur; daß OKgane der mmer

wıeder NnNne (A1o eıgene NmaCc und esignatıon be-

kämpfen VSET-SUuCHT en (Gebetsliturgie Z Tschechen-
kı ea 1938 Pogrome Q AAı November 1938 Bußtag 1938,
REeschiliusse er preußischen Bekenntnissynode 1N Breslau
194 3 Z fünften Gebot). eı zeıgte S1EChH - daß jede
Widerstandsleistung anft E 1NEeTr ntscheidung des 641112& Inen
Ger eıner 637n z7zeinen GDE Jje FÜr ıchn beruht; D3a sS1ıe
SR CHT18s  2ChHhS Gewissensbindung, 1 YeCH1iche PKed1iGgt NC)

Gesetz und Evangelium und gottesdienstliche emeınschatft
das glaubwürdigste, wırksamste und eigentliche ONM
Und zweitens erw1ıes %On e1n 1derstan E  VChHher
nSst31tutısonen nNnu LN der Orm passıver Gehorsamsverweigerung
LM konkreten Fa als mögiich und uch notwendig, D AA
ber als eigene SK AGS politische AKt36Nn; Hiernach bedart
dıe Formel der heutigen Widerstandsforschung, dıe Kirche
habe 1M ZWar otentiel ı1ne Ta des Wıderstandes

dargestellt, diesen a nst3itrtutı:ıen Her atsäc  31
Y geü eıner ea tferenzıerten Überlegung.

Mıt passiıvem Widerstan 13R ich das ewaltregime e1ınes

Staates zn DA des RNnAC eseitigen. Für eınen aktıven
1CeT SEan als OiTernen amp A 2CNEBaber Ges
bedartf eiıines adaquaten MachtiäaktOörs; der ın der Lage 1SE;



—  2

das Regıme i1Cc3n C6 wWwalt: anzuwenden. Das konnte ach

Lage GeYr ınge 1M 1NNeren Bereich des u G3 e Deutsche
Wehrmach CN - AT S1€e SsSEetzten er W ST hre OLFInNUNg.
Dıe entscheidende Wa dıe, Oob ICa Q 6 Wehrmacht den

Verlockungen AÄes Regımes und der Gleichschaltung ent7z+ehen
ON

XI 4. PEn rdar 1938 DeYr Gen un  147ı AT Nachrtricht kam,
AB der Reichskriegsminister ED7a e  mMaxrschal: VO B Lom-

berg und GBr BeErHeteh i shabear ( CS Heeres SNra ts6berst FAhT.;
V BA E SE abgelöst seıen, an 3C ME eınıgen Freunden
1 IR Theologischen ıs GöÖttıngen Rundfunkgeraät. M1ır

e a S aus  „"SNtEt FUnr sSpontan der ET SCHEDÄDC K HMS AUSTUr
ıne SSOiChEe Ra  COM ZEiIgt FEeEZaTrELGT,; wWEtricrhe BEt 216 ©  nung
V1ıe1L8 VO Ü} er S1ıe gQalt I} B den geNHNaNnnten Personen,
ST doch den Öglichkeiten der NS t3 EB LON WEehrmaächt:
WiSscan WLLE daß ( 1esSE ©  nung TL Jgahnz unberechtigt ‚7V 3 a

ara AB aBßBnähne HiteLers; (n UPnmMıtrt teibaren Ober-
Betfani Her C 1VeE Wehrmächt übernehmen, EGQtEN *065 erste

greifbare Bedenken SE höheren Offizierskorps die fort-
SCHATYTE1LLENÄGS Instrumentalisierung &er Wehrmacht *ÜT die Kr1iıegs-
uUund rOoberungsSpoliti BAtTers. Dıe spaäte, spate Frucht
6i nes Langen Besinnungsprozesses Wa ATr Salr 1944. Dıe

ME 1SBENn Teilnehmer folgten iNnrem S e bestimmten
W1588aNn,

iımmer “LSAEr beklagt WiXEKd; AA e habe'es Beginn des

Krıeges September 1939 VeEeTrsSanmt 2 Kriegsdienstver-
weigerung aufzurufen; 71 54 OFE iıch azu EeijNnen Bericht VO

Wilhelm N4 E6821 DEr ınNne S1EZUNGg A8s Yr rates är
kennenden Kirche Ar altpreußischen Un 8N»

"Der rıeg kam FÜ GEn PFr ean rat na überräasecehend.
Dank aä8Yr eziehungen PE YAAC onhoe  ers V R mılı-
Fa ı1 5CN@n ABDWENNT wußten WT vOrher, daß der er
au  o  en *z September erfolgen würde.,. Eın DE zZum



rıegsausbruch 1S 1UMmM Rat CLWOGECN, ber 3C VeLrL-

Ta RE worden, Wer + SCHhi3eßlich unmöglich Gr SCHh4EN.
Wır STB Ckten 1n dem Ere1gnis eın neraufbeschwoöorenes
e CT GÖöTrtes ber Olk und SsSeıne egıerung.
1n A C SS GeYrENFr sahen W (3 hineingezogen und

meınten, duldend SXEragen müssen, nachdem 3 6

Kırche eın Jahr VO warnend, DEr vergebens dıiıe
1mMmMe erhoben 1er en N:ıesel eRNDaAaTrT
FA Gebetsliturgie DA Tschechenkrise Ka ı ar

versuchte, den Lın B EG begri  eHen Okumenischen
Rat eınen ALITFT IFT dıe Deutschen bewegen, S1e
SO 1 PE en den TE ara NS verweıgern. \TIY Pat
nı emand eınen sSsOlchen Gedanken CEXWOIGECN, WT SO
der Überzeugung, (1 e CFE  U  e C Hitler-Deutsch-
an könnte I NACT auı en her VEC Waffengewalt
brochen WT Carn 1 Fr scCHwWeTr PUL (1 jJungen
PFrediger:; ( L .73 Scharen eingezogen wurden, und FÜ
andere (1 eder der erernnenden K FCe War, den STaAUCH
Rock anzuziehen, weil sS1ıe wußten, 1n S1ıeg Hitkers
WÜrCIe (r @e SIN  ung der Kiırche acıh 16A ziehen, 671e

S Jganz und Ggal 111e e} Naır 6Na er Begeisterung,
SS uch e *N gewohntem Gehorsam die E1Gg=
keit, SONdern /n der Meınung, müsse nNaCch GOtTTLes Dian

eın  ' 14)

en S Yriegsbeginn EFa Sn WEr Saı 2R LOCCUmMer

Kandidaten, CdQamalis schon 56i Gar Truppe ın Deilmen  rs
eı Nem langen espräc zusSsamuıuenNn , Ar esas espräc HAabe
ich mıch den rıeg ber iımmer wiıieder GFA AArE- Das (ra des

entdeckte 1B LTwa eıneinen eteiligten, Heinrich Ahliert:;
Wa beim MEr vändeeinsat»Tanr spater U Hen HaaQg,

VeLr -Maı ge  a  en Mıt dem anderen, Heınz GVEer,
brachte C spater Ooch 13 Har z 13 €6eHSr TE SCHAFt das

Winterhalbjahr 940/41 316 S1102 enurı1auber 1ın LOCCUM Z



orbereitung auf AA Z TE theologische Examen. Von

AOT gıngen WT A den Rußlandkrieg, Adau dem dGer OC CUMEeTr

Freund HNa Z UG  eNhrte. jenem OoTraben des Krıeges
bedur ”1 SCHEN un KANHar D18SKUSS4 02 darüber, daß

A3BSY ıeg ach menScChHlichem Maß VErBreCcÄheri1isch el
und Aaß WL eı alils SO  en FA1LYT einen S1ıeg 1n Anspruc
GENOMNMUNEN werden würden, den WL17 CLE wiünschen KOnaten.
HC die Möglichkeit, einfach. Jetzt NC mıtzumachen,
WE Bespröchen: Wa Janz eu  JC  / Qa 1es e1ine Aus-

ieferung AQn Henker TJEWESEN WAS. azu konnten, wollten
WT 1173 T SN EScCchi2reßBan; Gaß WLWar OT Les e

IICWL dem Yıeg Maı unterzoögen? azu nahmen Wr unserre

1l1es R LEA V F unsSeTrTre Aufgabe, Al SPNn Yıeg verab-

scheuen, zugG@leıieh ber doch N e INer O1 A DATYTıER des T S TA2Nns
und der atastrophe ME dem üubrigen OLE den HX  eren Weg

gehen wer 5 Cn Wahrend der riegsjahre MmMmer WI GGEr e1ln-
mal ACcCHhensSscha DBer cSeın Öa eal aD GT ıL1.e DBILT ıne der-

artıge 11R reE SPannundgd; (1 1Br eıner au ßarsen GFa r.-

dung werden KONdAte una HCN ımmer WLAr WLA Wer *CN
eın Verstänadnıs GAes bemünht, mu ß An geschichtlichen

Dimensionen uch A1ese mensCcC  S eı hinzunehmen 13}



Tl

E

Anmerkungen

Karı ar Theologische e z Z eute, 1933;

2. Richarad VÖO Weizsaäacker, F1 e AL SCHE BEsSCHiCHtE geht
WEirter. S16 1er Verlag 19863; 283

W ANGrYBas HILIGEFUDEBF:; DEUutSCHeE Großmacht- und Weitmachts-

DOFXTIELR 1M HN ZESHN TEn und zwanzıgsten ahrhunder
SDU SS Dr 19L

X- AAr beı Gr aONn E Fatg, GEr CHLTe EUropas 18145
1980 Vom WıeDer Kongreß D3ı< Z EdgeNnwakt. München

950 2872

FAr SADTET Be3 AÄANnaYeas HLELIGEUDESTr,; Deutsch-

FAn + GEr Vorgeschichte AerYr beriden eltkriege.
GOttingen HWE 19L

Wıe BA - &; S 362

F TT Ar B5e HOTGn A. Taıid E O7 s' 397

M3ıchaeal Stürmer, Das TE 1L6Se e1lCc Deutschland

1$66 1918 SSVrın und S31 edier 1983 s. 376

Wie Z nm 3 S . 67

Wie AT 3 S_

1 AA OFE beı ARGTeas Hi)7igrüber, W1Ee DL 5°

Für Aıesen Komplex Ar 211 folgende Ppblikationen VT -

WE SN

7 Günter Brakelmann, Har YT1ıeg 870777 und 16 Reıchs-



—3  o

gründung L%$.M OÜrteil Aes TOtestantısmus. Kiırche
zwischen r1ıeg und Frıeden. Studien ZUu Geschichte
des deutschen Prötestantısmus. HYSG. VO olfgang
er und JONHännes Schwerdtfeger, TLULCgart 1976

(Forschungen und Brı der Evangelischen Studienge-
HME 1 SCHaTt Band 31)

O1LLgang uber, Evangelische Theologie und Kırche
eım Aqsbruch Qes ETYStEeEeN Weltkrieges. 1STOrFriscCcChe

Beitrage AL Friedensforschung. HYrSg. VO olfgang
uber, EUELGart 179 70 Üa ıen AT rıiıedensforschung
der Evangelischen Studiengemeinschaft Band

6 ranz erre, Deutsaas und Frranzosen. Der  ange wWweg
FA YeuUNAdSCHaft GÜStTav Verlag ergısc acC
1983

Aı 7743 Bbes5änders:‘: KÜXYT Meıer, 1 Deutsrtrhen Yı STtTe@eNn:.
DAS B7 LA G1Ner 1M Kirchenkamp des Dritten
Reiches Göttingen urı 1967

Wilhelm Niesel, Kırche unter dem ÖT Der amp
der ekennenden Kırene der altpreußischen HMnnn

S. 208Göttingen 19786,

er den bekannten andardwerken Z Dra :ı en elLlcCc
FA Orgeschichte na AL erarbeıitung (von M Fischer,
Karıl GT 36 Bracher { a ınd noch ein1ıge Neuere

HRL ikatı öonen FÜr Aiesen ZeE 1E räauMmM nuts !] i ch

e Thomas 1pperdey,; Deutsche GE SCHIEHtrE 1800 186é.
üuürgerwelt und STarkear München 1983

b. GOordon A. A, Deut*sche GEeSChHı chte 866 1945.
Vom Or  eutschen Bund BiS AA Ende des DYAtten Reiches.
München 1980

31



i

cl GOordon D ralg, Uber die eutschen,., München 1982

d. Schulze, eimar. eutcscCc  an 1917 1933
Berlin 1982 (in der eı ı%1e Deutschen un hre Natıon.

euere Deutsche Geschichte ın sechs Bänden'”)

© , Lothar Gall, Bismarck. Der weiße Revölutıönar.

ropyläen Verlag 1980

Jochen acke, KSXTCHe zwıschen Monarchie und epu  a  *
Der preußische Proötestaäant:ıeamus aäach dem Zusammenbruch
VO 1918, Hamburg 1976 .

G - Kr OoOWwa Evangelische KAYCH® und Weımarer epu  x  °
ZUUMmM politischen Weg des deutschen Protestaäantısmus
zwıschen 1918 und 1932 GOttiıngen 198 %..

eınnar aede, Dıe e  ung dAeSs Heutschen otestan-
*. 1SMUS Z Problem C r1ieg Uund FTYTıeden waäahrend ÄaTr
Weimarer epu  SE  ° uHadı enDanda W1ıe An 12 a



BIRBLIOGAPHILE

nterschie den ısherigen Folgen der MITTEILUNGEN 19r die
*  s  i1ographie Aı Semal uüunterteni S1ıe antAalt ZuUu elinen eıne
ıL15 6ar e AAXS anj)aäßlııch des ub1ı Läums der Bekenntn1s-
synode el Barmen 47 1984 erschienen sınd, SE andern 1ıne
Übersicht ber dıe wichtıgsten Neuerscheinungen Z kirchlichen
Zeitgeschichte A den Jahren 1983/84,.

Übersicht keıne Vollständigkeit he-Während 01© letztgenannte
ansprucht (Z 1ınd Seitschrıftenaufsatze 1111 gelegentlic auf-
genommen) , 1 Qr das Zr der "Barmen -BibLiographnie, MOg LichHst
a\ 18 einschlägıiıgen selbständigen Artıkel erfassen, .LSO Cn
(3 rußworte, Ansprachen und Predigten beı den vxzerschi.edenen
Jubiläumsveranstaitungen. 'C aufgenommen S1Nd dagegen Pro-

I \ und Zeitungsberichte ÜDBBr eranstaltungen.

Die "Barmen"=— X  e  i1ographie SOI weıter erganzt und evte L gesondert
VErOLTLIENLE L 1LEN werden. Für Hınweise auıf en 1st dıe
Geschätfttsstelle der Arbeitsgemeinschaft GanX bar

Ger olgenden Übersich ST @Nen Einzelbeiträge
1n Samme Lbänden untcer dem am des Verfassers.
Der Samme lband arsestehHhetiNnt annn Z dem TAEUSvVvermerk
LedigiiCcChH s H27i te Se1ine vollständigen
bi  1ographischen Angaben Finden 1CcCh unter seinem
Haupttitel streng alphabetisch geordnet!) Aaer
UunNntcer dem amen des ersten) Herausgebers.

e Barmen-Bibliographie bearbeitet A0} Carsten Nicolaisen)

Abschlußerklärung der Teilnehmer Gr “Versammlung Z Christen,
Barmen, 8 Qn 1984 slepd-Dokumentation
Ackermann, Thomas: er das Nebeneinander der Bekenntnisse.
D1ie des Lr bhearaners Hermann asse an Barmen. uthe-

206-209Yı Che ONAaAtshefte 1984,;

Adam-Schwätzer, Irmgard ZAUY Barmer Erklärung. 1ne Meldung
des FDP-Pressedienstes VE @ Maı 1984 epd-Dokomentation
7 S _



Ahn, S13 0aArıFEa Gemeindebriefe C Barmen
uch-: S .(4 Brief) (VGg.L epd-Dokumentation 6-48

erg; Ernst-He1inz: Der enwer des ChE1L1StEOQLOgISCHEN
Ansatzes au dem Hintergrun der uütherıschen Bekenntnisschriıf-
TeNn: Bund deYr Evangelischen Kırchen, 1

AÄABETUEFE des Evangelischen YTDPC1ITSKrFreisSas der CDU _ /C5U (Wuppertal,
Februar 1984 s. 87 orabdrucke ..  „ —Barmen eute, epd-

sekumentation 23

Batz, KUTT. Dıe Bedeutung der Barmer Theologischen ErkIarung
IN Aden Lehrplänen des Religionsunterrichts. ENtEWULrT,
S . V Ka 3

Baldermann, ENGgO eı Se1iıten heuchein AL Barmer Theolo-
gischen ErKIarung ese VE) Deutsches AlLlgemeines
ONNKAagSHLiEatE \ C) Maı 1984 (g C  ® epd-Dokumen-
Fat ıon S . 59-60

Barmen 4=—-1 Beiıiträage Z DisSkuss:ı0n A e Theologische
ErFrKLarung AF} Barmen. 1 Auftrag Gdes Bundes der Evangeli-
Schen Kırchen 388l der. DetitsChen emÖkrat:ıschen epu  a VO
RudoLt Schulze n 7116 aMMEeNAarTrDeit mıC Hartmut EGdWEGg:. Berlin/DDR
1983 fim WESSNnt 1 1ıEeCHEeN achdruc A NSr e Vq ber
LUudw1lg, H- und Wınter, E,}
Barmen 4—-1 Eın kirchengeschichtliches Ereignis und
SE N6 Bedeutung SdamalXs und eu Arbeitsmappe und Leıterher
rbeitsmappe FÜTY aA3 6 Bırdungsarbeizrt MIı Erwachsenen. YarDaiı rar
VO F auer, T5r ; 5 HG: &?ndesstelle FALT 1YCHL1LCHE
Erwachsenenbildung. ar ı Sruhe 1984

Barmen 19347 71984: Z gegenwärtigen Bedeutung der Theologischen
EEXKLarung Z Barmen. Geme1insamer Pext au der Evangeliıschen
KiTCHe a Deutschlian und dem Bund AT Evangelischen Kirchen
15 der DDR. L1 Barmer Theologische Erkiarung ; S 78-88

Barmen eu Der evangelische Cr er 1M des Grundge-
SETZEeSs (26 undestagung des Evangelischen YDH1L1tSkreises der
CDU/CSU Hg Evangelischer yrbeitskreis der CBU/ESU: onnn

(19847]
Barmen AA eın Denkmal. Mitteilungen UT i tarbeıiter der
badischen Landeskıiırche, Maı 1984 (VGı

79)
CN  e epd-Dokumentation

Barmen und CLE OÖOkumene. Bekenntnis und Widerstand LM Dra trten
e1ıc und 5 GEar DrFr1ıtten al z} Evangelischen Miss1iıons-
werk 1$1M Bereich der Bundesrepublik Deutschläan und Berlın est

Hamburg 1984

”"Barmen Wa e1ne Gr Stunde Ga Gespräc M1ı Präses
TAR PrOÖF JF6aCchım Beckmann. uüther1ısche ONAatsSsheFrFte
71954, 210-214



Barmer Theologische EFKFParung 4—-1 GEeESCHi  chHtEe Wiırkung
Det i 2ır orträge und odiumsgespräch des Barmen-Sympos1ums

4:17 T  snaın V ıs 14 P 1983 ear 1M Au  Y  e
der NO LASRalı er Konferenz und CGS Evangelischen Akademie
NO  shaın MC WilLhelm Hüffmeier und Martın (1 und
CONtTess1ö5. 103 Bıej1jeTal 1984

Barmer Theologische EPKlLarung. Kirchenkampf. 1Ne Sammlung
ausgewählter OKUuMENnDES. Günther Va Norden, Paul GeYrhard
SCHONDOÖFN;, VOölLkmar W1  MÜ uppertal-Barmen 1984

ar Karl: S Barmer Theologischen EXKläarung. Mi1it
e1liner Einle1tung V3 ernar Jüngel und einem ditionsbericht
Ng 3 Martın Rohkrämer. ZuXY535C6Ch 1984 [Wiederabdruck VO Texten
Barths Alr den Ja Arean 1934-1964].
dr KAYrı HAT Entstehungsgeschichte der Barmer Theser.
Spräche MT Tübinger Studenten D Mär?z 1964 K ar
exte, 221-231

aVSE,; ar arır ı iche Theologie (des KTr Z@eS:- Barmen 21 SCHEen
ar und KU ET Evangelische KÖOmMmmentare ] 19864, S.367/-37/0,

Beckmann, Joachım: “ 1arTrb5ean über KOT 1 und Petr 2 A
Evangelische Kirche 1M KEiN Land. Landessynode 1984 S _ 9—-2

JOACchiım W annn werden G Steine GEn TEIION. TYeBeckmann,
Theologische EXKLarung Barmen. Kirchenkamp 1M DYa e Fen e1C
BAıCJOotTSl 1983

Beckmann, JI6aCcCh1me Der Weg DAr Bekenntnissynode der Deutschen
Evangelischen Kı neENe 4N Barmen 1934 Dıiıe Barmer Theologische
KEKLAaFUuNg; G . 9= 1

Beckmann, Joachım: 1Le ekennende W A 1L1e eine Minder-
Her Über das "Barmer Bekenntnis  “ Eın end-Interview A7TC)
ans afanhbräac VO Maı 1984 epd — Okumentatı.öon

20—= 34J

Beckmann, Joachım: Dıe Theologische EYKIarung VO Barmén e 1ıne
uslegung PUL A Gemeinde 19 Unveränderter achdruck
uÜsSSSiaAdrt 1984

Beckmann, Joachım Offenbarung 2,1- (Bibelarbeit). Be-
kennende Kı WAgeEenN , 223-230

Beckmann, Joachım: arnen 1a mahnen, solange Fa S
annn werden ALe Ste1ine schreıben, 46-5 7

ekennende Kirche ® Barmen 193421984 VO Jüurgen
MO  mannn München 1984

ekennende Kı Y A werden Barmer BRekenntnıs eu
kennende KiıyYche wagen, 266-273.

Bekenntn1ıs 1M Widerstan 1934 Uund eute. 1Ne Werkmappe Z

Theologischen EXkliäarung ALEC). Barmen FILE Religions- und Konfır-
mandenunterrıcht, Jugend- und Gemeindearbe: Wuppertal-Barmen
und Geinhausen 1984

-  —



esc der EKD-Synode 2 Lübeck-Travemünde, —x November
1984 Sem1ınar Le Bedeutung der Barmer EXKLarung VO  $ 1934
LM espräc der GENETAtiOHNEN... eD  = DOKumentatcıOnN

Besıier, Gerhärd: "Barmen” und der Humanısmus GOtrtes. 7Lr
istorisch-theologischen K EK al L1ar Auslegungen der
Theologischen ELrKLarund, Evangelische Theologie 1984,
S . 542-—-562

Besier, Gerhard: Bekenntnis und Widerstän Statıonen auf dem
Weg FA armer Bekenntnissynode und ür NherıisSCche ONSEQUENZEN
1M HOrızont AZCO) ese 1T Theologischen Erklarung.:
Pastoraltheologie 1984, S , 277-299

Bethge, erhar Christologisches Bekenntnis und Antijudaismus
PE Dıa za VO Barmen 1 Barmer Theologische Erklärung

4-1  / S . 4 7-65 aue ..  — 1 Bethge, Bekennen und 1lLder-
StTECNeN. Au sa a en espräche. München 1984, S . 13-140)

Bethge, ernar 5 DE Laäatrbei ber Epheser 4 „,1 16a Ekvange-
413 GE KArCHe IM Hheintand. andessynode 1984, S . 25-38

Bett1is, Joseph 1ya Barmen: hat ave LeaAarned And Nat
ave VE earn. The CAHurcha NfITOBHtEFS T'n Nazlis, S . 145-183.

BevVers Naude, CATıist37ans: (an OS Festversammlung 1773
upperta 31 Maı KIiırche 1984

359—-360 Vorabdruck .  — epd-Dokumentation 15-16

Bıeber, Rüdiger  °  ® Ruhe *AT He eYrste ChrıstenpFk:icht: Ye
Theologische Erkliarung VO Barmen: Dıe KONSEqUENZEN 1nd Och
L1ängst N1LıCcC geZOgEN. Publik-Forum 1 v V O  3 Maı
19864, 26-28

Biınder, Heinz-Georg: Barmen eu Der evangelische CALı1SE LM
des Grundgesetzes. Barmen eute, 3338 Vora  ruck

1 epd-Dokumentation / 19-28

Birkner; Hans-Joachim: Dr Beitrag Emanuel Hirschs Z Debatte
er däs 5 PE OS Bekenntnis. Die He herıschen Kirchen,

224-234

Blaser, auspeter: e eYStTeEe Barmer ese 1M aktuel lan theo-
logischen KONFEeXtT- Barmen und die Ökumene, S . Sl
BIiau@reE; Heinz: Barmen ET der Predigt eute, ANdacht DE der
Tagung der Synode der EKU Bereich DDR) Maı 1984
We1ilßenseer Blätter 3/1984; S .

Bovens, Armın.? D Theologische Erklärung VÖO Barmen und 1Ar
Echo 7: der Ökumene. Ökumenische Rundschau 1984,
S . 368-378

Brakelmann, GuUun ear Barmen Eın historisch-kritischer
HEK als Veraussetzung C121 NEer Vergegenwäartıgüung. Referat
VO der Synode EKU/Bereich Berlin West, IS  a  en

DLı 1984 In: epd-Dokumentation 3—2



wn  3  —

Brandt, Karl=WölL*dänd: 5beläarbei ber 2820 und a mM
2 Evangelische KIrcnNe . heinland andessynode 1984,47-60

Bund der kEvangelLlischen Kirchen N der Deutschen emokratischen
epu  X&  “ eferate der Tagung Z rmen-Gedenken 4—-19
l AT SCHAIDeN VO 18.-22 1in 1 1984 als adNuSKELDE verviel-LaltiIge, nı düuükrchpagınlert: 141 ür den 1lenstgebrauch).
Bund der Evangelischen Kırchen L der DDR/Evangelische Kırche ıN
eutsc  and: OTE A1S Gemeıinden Z rmen-Gedenken 1984
eröffent i cht Maı 1984 epd-Dokumentation

CaArtkıer, O: Lgang: Orgenandacht Hes S, 22-23 Kirchliche‘TuüdekKsechäa: Sachsens, 37-43,

Campenhausen, ral Kr@ANeLTt MVC)1):2 1le Barmer Theologische
KLarung Keıne FPheo LOog1ıe der EINMESCHUNG - INFOrmMatıons.-
d EeNST. der EvangelLischen Al 11 ans 1984 (VGL: uch:
epd-Dokumentation 7 54-56

CONWAV , TONNn Tn erman Churen StErüggle:lt s Makıng and
Meanındg. The CAhuUrch NiEronts The Nazıs, S . 3-14

annn werden dıiıe S11 N6 SCHLE1ieN. Y Theologische ErklärungBarmen Kırchenkamp 1M DYS + en e1lıuc Mıt a3n8er NisStOYrtısCcheEeN
EiNLeTtung S EYNStHEeintr3iıCch Mever-Stiens. Bielefeld 1983

Degeler, T4 66776 Aı alıe mMı Aahbheı E: Barmen (Gespräc M1ır
F ROohm und T7Ar  er Februar ENEWÜUrCE,

56-57

Dembowski, Hermann: Barmen eute,. Anstöße ET Srständaäis
ROa E Aufnahme der Theologischen EXKLarung VO Barmen 1934
F Va Norden, KIFcCHhENKAaMPEL, S _ 189-222.

Dıiıie Barmer Theologische EXKLarüung. E1NLührung und SOkumentatıon.
H. X AIn Burgsmüller und Rudolf eth eukKıirchen 1983

PD1€e Kıirchenrechtiiche Aufnahme der Theologischen EFKliärung VO  »
Barmen Ür OS deutschen evangelischen KıcAneNn,. Die Barmer
Theologische EFrkLärung, S . 6877

Hı e uüEHerischeEeEn Kirchen und 618 Bekenntnissynode VO Barmen.
Referate des Internationalen SYyMPOS1UMS auf der Reisensburg1984 Hg NC W  —[ Hauschıl Kretschmar A p Nıcola:ısen.
Göttingen 1984

D4 es Acaädemiecus” der Ar  21CE HSN OCHSCHuUle uppertal
ErKiäarung. Wuppertal, Maı 1984 epd-Dokumentation
/

irks; Valter: Keine doppelte ora Eeme1ındebrijiefe au
Barmen E3 Brief) (vgl uch: epd- OKumentation
E 45-46



und Ka NE- YEe Barmer BekKenntEnıS:Dohnanvyi, aus \7C)112
OÖFLENEIELUNG Ber1ıc und nalysen au GEr AYDBOıLt der vanı-

gelischen Akademie Nordelbien 2471984 S 14

DOL11ANGEr; erner Barmen eute,

DUcChFOwW; ÜLrı Cch ekennende Kırche werden 1934 und 1984
Barmen TEL 126 190 (AbSChriıitekennende Kırche agenNn,
HCA Bund der Evangelischen Kırchen, 48)

BEACHEer, er° Der Widerspruc E1ın atAÄo1L1iscCches Plädover FÜr
C736 ReYSTEe anrneı der Theolog1ischen EXKLäruüung V Barmen Vor-
Crag a1lıf dem euenberg, J1 1984 ar anusSkKrEıpt verviıel-
FTaltıgdt

ngelhard aus H41 Bedeutung VO Barmen FÜr dıe Badısche
haäandeskirche (Gespräc mMa arggra und Öhm 9 . Marz
1984 Entwurt

Oben und der Kirche? Gemeinde-ngelhard aus
Brı eftTe AL Barmen CS Brıef) (gl uch epd OKumeNtLAatıoan

S _ 5

ngelhard aus: e1ı1s AT YMUCLGUNG (GespräcCc mMı Hornauer
und Ja NnGwWwSKı Evangelische Kommentare 13 1984 S,
263 204 (vgi 1ChH epd OKuMENtatTSN S, 46)

Entwurt Religionspädagogische Mittei1lungen: VO der Fach-
gemeinschafift evangelischer Religionslehrer ürttemberg e& ;
und XF} achverban evangelischer Reiligionslehrer en 6 . \
Heft 1=——2/1984 EThemenhef£ Barmen

epd Okumentatıone
"RBarmen eu Der evangelische ERTAGE des
Grundgesetzes 1Ne Tagung des Evangelischen Arbeıits-
KkKTr@1 0668 der T1 OR

"Barmen 1934 1984 Hean SYMpPpOS1iON und weitere
ex P theoLlLogischen Erkläarung .

Eın 1StOYrisCch--KYLıELSChHeEr“Barmen 1934 1984 olge 2}
Rückbiick auftf TKa ssS Vr WE LEL exX  „
Barmen 1934 1984 (Folge

Eriıcksen, Robert P Ta S Barmen vno And FE 6C jlaratıön
AF OÖOr1CAal 5 The CAhuBrEen ONTFrOÖONEsS Phnhe azZls,

S, 9 7

Evangeliıscne KFE Dautsecehlan Bund Ger Evangelischen
Kırchen der DDR OLE dQ1e Gemeinden FA Barmen Gedenken
1984 Eercoffent!3Jehn A Maı 1984 epd GKuıumeNtAF LOn

Evangelische KAYrYche heinliland Landessynode 1984 ErOFEFENUnNngS-
predigt 156e 1 arbeıten V Z ema ”"Barmen 1934 1984“
als anusSkKkrıpt gedruckt
C GOttEried/Köschnick ans  ® W1r CAhYr3ısten und der aa

emeindebriefe au Barmen (6 rıe (VGg% uch: epd-
Okumentatıcon 51}



"Forum Ökumene" be1ı der Barmen-Gedenkveranstaltung. Presse-
SEKLarund, Wuppertal, C Maı 1984 epd-Dokumentation
/

Geisthardt, Günter Die Friıedensfrage al Bekenntnisfrage?ÖLFOang er Barmen. uteEher;ısche Monatsheft 2 1984197-198 (VGLl uch: epd-Dokumentation S , 58)
emeindebriefe au Barmen,. Br3GtTe au Theologischen Erklarung
V-O Barmen 1936 E R des es der Evangelischen Kırche
der D3 4T Zusammenarbeit mMı der Arnpldshainer KÖONTLeren?z.
Velitimar 1984

erner-Worlfhar OLTr i1ien« Vom Bekennen Z Handeln 1l1ne
badısche Landgemeinde aır dem Weg VO "Barmen" nach ahlem

EHNEWÜLE, 79-80,

SSErIC T1LStO “Bewährung der S inNnen en OffenbarungOS + esus CArFıSEtEULS” Y ach Barmen? Die
Barmer ese und der Umgang MI dem Problem der natürlichen
Theologie 1N gegenwärtiger Vstematischer Theologie Vortragautf dem eueNnbeig, FÜr 1984; al anusSKriıpe vervielfaltige).
Gilese, Helmut Gra be 1: der Entscheidung, emeindebriefe
au Barmen (1 rıe (VGT. uch: epd-Dokumentation

42-43

Goebel, aus: Eiıngangsstatemen AA Theologischen Abendgespräch Ar

Barmen eute, Z

GolLlwiıtzer, Helmut Dıie vorausgeworfene anne. Gemeinde-
Y 1 GTE au Barmen (2 Brief). (Vvgl uch  e epd-Dokumentation

43-44

Gollwitzer, Helmut: Eın bißchen Mut Wa Gal nicht selbstver-
STaNnd L4 annn werden die ST 1 N6 schreien, S. 58-75.

Gremmels, CHL1SET1aän.- eschıedene G1 sr Wiedergelesen: Die
Barmer Theologische Erklärung VO 1934 ese W Deutsches
Allgemeines OnNnNCagSblatt 7U}
epd-Dokumentation / 65-66

DL 1984 (Vg}. auch:
PESCHaA Martın: Bekenntnis HYa POLItTIKkK. Voraussetzungen un
1l1e der Barmer Bekenntnissynode. Evangelische Theologie4 1984 n 524-542.,.

Gro©ö, yula: Barmen 1934—1 984, Theologiei Szemle 1984,
S _ 169-175 .

Grosch, Heinz: Von der Kirche träumen. Religionspädagogische
NMETKKUNGgEN aurf dem Hintergrun der Barmer ese RE
ENTWUrCL, S _ 36-87



üÜrtigkerit und kal 1ıa der Barmer ECrKiarung: eCc Thesen
des Theologischen Konvents ekennender emeinschaften be-
sch 1Oossen eım e Europäischen Bekenntniskonvent a der
undeshöhe %7 Wuppertal-Barmen September 1984
Informationsbrief 4034 der Bekenntnisgemeinschaft REln
anderes Evangelium”. Lüdenschei 1984, G _ 1

Gurkand-, SEA TYTuUußwOr Barmen eute, s. 12-13

Hanlhnn, Wilhelm: Eingangsstatemen AL Theologischen Abendge-
SPrach:; Barmen eute, 26-27.

Hanselmann, Johannes Vor jedermann bekennen. Gemeinde-
BTrıietTe au Bbarmen ( TL  yı (gı auch: epd-Dokumentation
7 S . 52-53

Hassel, Kaı-Uwe VMCOHS Berıcht au dem ArbeitskrFeı:ıs armen
euüte  e Botschaftt des eı und pPpoiitische Predigt. Barmen
eute, S . 6 1 Vora  Z Sa epd-Dokumentation

59-60

Hauschild, olf-Dıeter: Dıe Barmer Theologische Erklärung als
Bekenntn1ıs cdear KArche”? AL Haltung des utcherrat 7-1

2—=1Barmen und aÄAas Luthertum,

Hauschild, Wolf-Diete D+ e Relevanz vVo “Barmen 034° *117 d3 e
Konstitulerung der Evangelischen Kiırche *- Deutschland 1945-
1904248 Diı e Iunutheriıischen Kiırchen, 363-398 (auszugsweiser
Orabdruc epd-Dokumentation / 19€5)

1lutherischenHauschild; Wolf-Dieter/Kretschmar, I
K3 rFrchen und G e Bekenntnissynode VO armen 4-1 [Thesen]

D1e ürher:ı sechen Kirchen, 4161-467 VorabdrücGk ..  —- epd-
Okumentatıon 7

Hauschild, olf-Dıeter: Bekenntnis 1LM OoLLEISCHEN Hor1iızont.
(r Vierteljahresschrift FÜr *Y C116 Bürger LM Yeiheit-

13 Cchen aa 2 1984, 86=-94.

Hauschild, Oolf-Dıieter Z ütherıschen Interpretation der
Barmer Theologischen Ykiarung. LUr eitschrı der
Luther-Gesellschaft 1984, S,“ 85-96.

Hauschild, Wolf-Dieter: die DE EsCHeEenN Chrısten. Die Barmer

Theologische rklärun A ı1utherischnhes Bekenntnıs:
uther1ısehe onatshefte 1984, S . 201-204.

Herbert, A ı® Widerstand der Lüge und Legende? In:
annn werden dıe Steıne schreien, S . 127-140.

EYNErFCH) ans-Volker: ıne eibende Verpflichtung.4Fünfzig
Tre Barmer Theologische Erkiärung: Eutheriıische Monats-

1984, O3 (VGgE: uch  ° epd-Dokumentation
7 S . 61£)

erntrich; Hans-Volker: M1ıt TLTeidenschaftf und Anteilnahme. D4@

EKD-Synode 173 Travemünde diskutıert uDEer Barmen. uthe-
538-540T a6 HS ONAtshefte 1984,



—

HEer209, OmaAan:: Barmen eu Der evangelische (C(Arıst LM
des Grundgesetzes. Barmen eute, S . 39—47 Vorabdruck ..  —
epd-Dokumentation 7 29-36

Heue, ROLT. Barmen eute: Botschaft des eı und politische
Predigt. Barmen eute, 48-56.,

H1ıId,; Helmut: Kıryche 1M emokratischen Das Bekenntnis
VO Barmen und WIT. 1idea-Dokumentation 8/84 (Vg.l uch:
epd-Dokumentation G _ 31-38

HÖöffkes, W @ Berıcht au dem XHe1iltskreis Barmen
eu Das achteramt der Kiırche un die re1ı1ineı des CArısten.

Barmen eute, FA Vorabdruck 1N° epd-Dokumentation
060-61

Honecker, Martın: Bedeutung und Grenzen der Bekenntniısschrift
C Barmen eute, Barmen eute, 20-24 (ADbSCHrift des
anuskripts .  — epd-Dokumentation J S . 5-14)
uber, o  gang: Folgen CAÄArıSteEL1CchHer re1ınel un Thedaörze
GEr Kırche 370 Horızont der Barmer Theologischen HrKlaKung.eukirchen 1983

uber, O1 Fgang: 1 © Friedensfrage als Bekenntnisfrage? INn
uüEAerıscha ONAtsSsheTte 1984, Z 19 FT (VGgi: uch: epd-Okumentation / 58)

uber, O} Egang: Eın bezeıchnender T1ppfehler. Ke1in Le15 NNEe
Runzeln, Keine Geme1inde hne Fehler ä1e ÖQritte Barmer ese
DEr Gestalt äa esen der Kirche Deutsches Allgemeines
Sonntagsblatt VO DPE1L 1984 (LE 111en epd-Doku-MeNntatı6ö68 7 67-68

uber, OLfgang: FÜr den HAT KEMNalLi rar des Barmer
Bekenntnisses. Evangelische Kommentare 1 1984, S . 67-70
(VOl uch Okumentation Sö .epd- / 39-41
uber, OLEgandg: Thesen Barmen V. Podiumsgespräc mMa G,
Bransch LE Barmer Theoloqgische Erklärung 1934-1984, S.211-244.
Hübner, LA BSCArie ans ASMusSssSsan und Hermann asse . Barmen auf
ASY Bekenntnissynode 1934 Barmen und das uthertum,

3671

Hübner, TIESHErIC Kiırche und 1M Barmer Bekenntnis 1934
Vörtrag 4: Kıl ReformatiöOnstag 1984; äal aNnusSkKrıpt Verr-
VvVıeltaltiat):
Hübner, Y1ıeCdr3ıichs DIie "Barmer Theologische ErkLärung: VO  5 1934
als S11 hbeaende erausforderung Ffür die NOrdelbische vangelisch-uütctherısche Kırche und Aı Ökumene. BESEVOLEFag auf der Synode*3 Rendsburg A September 1984 Berıcht über 36 Ver-
andlungen der Ordent i ehen Synode der B egislaturperiodeder Nordelbischen FEn Kirche LN Rendsburg VO 20 bıs
September 984 als anüskrıpt SYTVieIFaltıgt), S 111-130

41



Hüffmeier, WıLAGINM Z Bedeutung Ger Theologischen EEFKLAäarung
VO Barmen AL die Evangelische Kırche AST 1 ON Die
Uütherischen Kirchen, — 425-445

Immer, Karl Barmen Rutf ach VOTYTWÄrteS.Rut A Umkehr,
annn werden die Steine schreien, S . 141-153.

Ilsermann, Gerhard Barmen Bekenntnis der Ep1isode? ZUE Liıtera-
FÜr DBET die Barmer Theologische EEKLärung, uther;ische
ANAtSchaTtTte 1984, S . 90

wan ans Joachım D41ie Barmer ese und (1 @e Theologie
Mar 3an TU ers (1936X Dıiıe Zeichen der LOr 3 1984,
a 106-114 [Erstveröffentlichung].
aGo CÜUunter.: Barmen 1934 1M ZWA@1IiChT der Ambıvalenz VO
1R und erengung: Dıie Za Cchen der z 1984,
S . 115-120 auch 1:3  * Pastoraltheologie 1984, 266-276) .

Janowsk1ıl, Hans-Norbert: BeflLiissen Mr Barmen. eutsches
AlLlgemeines Sonntagsblatt VO anuar 1984

Janowsk1ı, Hans-Norbert: UDı Läaum al Autftrag. N Evangelische
PTEOMMentAaAre ] 1984 (S/Gg.1.. uch epd-Dokumentation

O4:)

Jez1i1orowsk1., Jürgen  °  s Dıiıe Theologische ErKLäarung gepredigt.
UE hHher 1 eAhe AnAFtshafte 1984, 198-200 (VOL. CR  °

epd-Dokumentation 59-61

Jüngel, ernar DLS Barmer Theologische Erklärung al Be-
Kanntan1ıs der KA Y Oa Ia XNK. ar exte,

Jüngel, erhar Die Bedeutung der Barmer Theologischen
klärung A 016 egenwar und HT den Auftrag der Kirche eute,.

Evangelische WK A 1M Aın Landi; andessynode 1984,
1-1

re ach derJüngel, SAr Widersprechende anrneı
Barmer ErkLarung: SA eal rtatr e1nes Bekenntnisses. In:
üddeutsche Zeitung 1A22 XC} Maı 1984

Jüngel, erhard: M Frieden aa machen., O41 EtESCHhHE
Ex1ıstenz ach Barmen s München 1984

JUung, Hans-Gernot Barmen un der Weg der evangelischen Christen-
Aalit .n Deutschland. Referat VO der Synode der EKD, Lübeck-
Travemünde, r November 1984. epd-Dokumentatıiıon
ı

Janossy, mCe: Ötveneves “"Rarmenı Hitvalill]las”" Reformätus
Egyhaz 5/1984, S » VLTE

R armMmeNn- . Confess10o0, Heft 3/4984-, S . 103-106.Janossy, mMCEe:

—  —



Käahler, NST: Der Charakter Cder Barmer ntscheidung (VOrtrag
473 und Leipz1l1g, Maı 1984° als aNnNusSKL1iDE verviel-
faltıge).:
Kasemann, C e Füni21ıg Ye ach Barmen Eın INLerVıeW-.

SPAd-ENEWLCKLUNSPOLLEN 7/1984 (vgl Hen  ° epd-Doku-
MENTatTıON / 4 7-50

anc2z2enDal Y IC Wilhelm Barmen (1934) und G1E Friedens-
(1 SKUusSsS1ı10N an der Ara Adenauer. Teil als anuskriıpt
GruGCKt)

auer, Robert Barmen eute, 15-16 .

K1ıLimann, Udo U AT Aer Pro  eme. Friınnerung Barmen
1934 Publiık-Forum VM JUunı 30-31

ırchlıche 7uderschäf Sachsens. Dı e Barmer Theologische
EXKLarüng VO 1934 und HTa StTUSDekKESNNENIS VO 1984
agungsbericht. {)- [1984)
appert, Bertold: \ Barmer Theologische EFLrkLärung und (4@
achtergreifung Hi Sr s- Erziehen eute, Heft 1/:41983

appert, Bertold Der amıbia-Konfl au detr CT A7C)
Barmen. K OO 4 1984, DE FT

Klilappert, Bertold Barmen und dıe en Bekennende
S . 59—-12KıYrchAp n,

appert, Bertold D1e Ka HO VO der MiDIa-Frage. D’’71 e
Barmer Theologische EXrKliärung I Weisung ZU artaäerschaft
IL: den K e HRNn G Namıdn1ıa- REef6ö1rmMı erte Kirchenzeitung
129 1984, 67 (3 96-10

K1loese, Hans-Ulrich: Barmen eute,

Nn ans CHhr1ist1ıan: LUthHheraner ar6öffnen das armen-Jahr.
MT her:ısehe Monatshartrte 1984, S . (vgl uch  ° epd-

OKUuMENtAatT3ıen
..

Knuth‚\Hans ( 1 ST 1a L7 @ äedeutung der Barmer Theologischen
EXKLAarung e (1e theologische ATDe1 der HYa

D 407-424HEK 1ı sSCHenNn Kircnen, (auszugsweiser OYTabdruck«.
epd-Dokumentation S . 2 F  ) ®

Ööge Hans-WwWerner: nmerkungen ”Barmen 1934 1984 "
Z 263-267K 1984,

Körner, CAEıSCORN: Eröffnungsansprache. T1 irchliche Bruder-
SSCNaTrt. Sachsens, S _ 6=-

KOH£; Helmut: AAyı  4.( 9116 SrantwOortun ALr ı1ne mensCcCc  C
ZUuKUunft“ ede be1ı der OTfent ! i1chen Schlußkundgebung anıäß8ı3CA
dar undestagung des Evangelischen TG 1tSKTe180s der
CDU/CSU Februüar 1984 u upperta onnn 1984 orab-
T w  —. epd-Dokumentation / 63-76

43



OsSscChHhA1LCk; ans/Forck, OFT Y1Led W1r Y1ısten und der
emeindebriefe au Barmen (6 Brief)= (L uch epd-Dokumen-

tatıon / G 51-=-52

raus, ans-Joachim/Moltmann, Jürgen: ekennende Kirche werden.
Barmen 4—-19 ng Kırche 1984, s. 260-263.,.

raus, Hans-Joachim: 1 ese der Barmer Theologischen
S » 249-259,.Erklarung: ekennende Kirche agel),

retschmar, G: Barmen 1934 Bekenntnis al 5 derstaäan
Diye@e üthetrischen Kırchen, 135-168 (auszugsweiser Vorabdruck
epd-Dokumentation 7 5—-13)

retschmar, Georg/Hauschild, olf-Dieter: Dıe utherischen
Kırchen und 3S Bekenntnissynode VO Barmen 4—-1 Thesen

Dıe uther;ischen Kiırchen, S . 461-467 Ora  TUuCKk: epd-
Okumentatıion 7 23-30

usschniıtte au der Debatte auf derKriegsdiens ach Barmen
EKD-Synode AT Lübec  -Travemünde November
Evangelische Kommentare 1 1984, C 699-—- /00.

Krötke, Oır Der christologische Ansatz dQer Barmer Theolo-
gischen Erklärung und C e ONSEqUENZEN 4430 re und Handeln
GeYr KT P1-€e utherıschen Kirchen, 169-1 85 unter
dem OTA - StUS 1M ZENTFÜUM:: Karıli Barths erstandnıs der
Barmer Theologischen Erk lärung: en 1N DE Zeichen der Zeit

1984, FLOST2 Hen .  „ —} Bund der Evangelischen Kiırchen,
S . 2-21)

Krumwiede, ans-Walter ST IC onhoe  YS Luther-Rezeption
und Se1inNne e  ung DA uthertum: Dıe utherischen Kırchen,
S . 206-223 .

Krusche, erner: Predigt 1 Barmen-Gemarke MO Maı 1984
epd-Dokumentation S !

Langer, ens  s 16 Barmer Theologische Erklärung NO 1934 und
Chrıstus-Bekenntnis VO 1984 1 HON 1E Bruder-

schaft Sachsens, S . 44-56

Lapıde, Pınchas: K z gesprochen, euer Sr Kkauft:: udenverfol-
GgUNG 1MmM Dra t en eich: Dıiıe Barmer Synode schwieg. Deutsches
ALllgemeines Sonntagsblatt VO Maı 1984 (LE uch:
epd-Dokumentation 7 S . 72-173

Lapide, Pınchas: er kommt ZU er. Barmen und die Folgen,.
Neukırchen 1984.

au erner DE +1arbei uüber 20,;25+26; BHVaauger
ı1ische Kırche 1M HE1NTanNnd: andessynode 1964 ; 39-46.

LEedgtEFrS, H;ı?® Religion, Totalıtarian1ısm, And uman Freedom:
ReftTieeti1ons Barmen. The Churen anNntTrents The Nazls,

185-236

—  4  —



arggra FEFckhart Dıiıe badıschen T3 Inehmer der SeYTStTEeN
51 Maı 19324 Barmen.Reichsbekenntnissynode AZC)

itteilungen Oar Evangelischen Lancdasieirche aden,
Herft und 67 9834

YeCc VOXWOTTMäkrteıin;, Barmen eute,

MaAartin>» YeC Barmen EeuUtTEe: Botschaf des eı und DGL
*3 SECEHe Predigt Barmen eute, Vorabdruck

S.epd OKimMmMeNntat ı6n 4

ehlhausen, Joachım D1ıe ezeptıon der Barmer ErKliäarung
Ga theologischen AD Gder württembergischen oOzZ1ıetra

2 288D1ıe BüEAeLLSCHEN Kırchen,

el  J Andreas: 1G der Q das Bekenntn1iıs. Wıe
A} Theologischen EEK Laung AZC) Barmen kam Das arlamen

VO Maı 1984

Melier, KUT-T- Barmen und die niversiıtätstheologie. Diıe
wUuütrherischen Kırchen, 251-— D FO

Me1ıscter, JONannes W1ıe AA Barmer Theologischen Erklärung
kam 1Ne STr SChHhe Rückbesinnung au dıe des
Jahres 1934 Nachrıchten au der Evangelisch ürı schen
Kır c na Bavern 39/1984 141-145

en NS Kırche 1994 1L1LNe TTT emMeindeahr;zefe
1D&u Barmen CO rıe (Vg epd Okimentat ıen

553

evVer.,; ans Philipp Predigt 58 DOXITEISChHE erantwortung
ach GEr Theologischen EFXKLarung der Bekenntnissynode VO  $ Barmen
1934 1983; 3097 404 au als: orlagen
Hannover

ErTHNStEHeiNn Tı ch Hat ÖO Kırche D4n eStıiens,
versagt? E1N histoöYr1ischer Überblick annn werden d1e Steine
schreiben, I

Barmen eu Das Wächteramt der KA POhe und dilıeMohaupt AT Z
YTEe1LNEel des Carı stan. Barmen eute, Vora  YüCcCKk
epd SOkumentatıon 41

mann, Jurgen: ZU  z ea ekennende Kırcahe agen,
260 265

MUL: LeYT treisand Rosemarıe We1iıßen-Der Weg ach Barmen.
eer BiAttar 3/1984 DA 4/1984 13

Mut1lus, YeCc Vvon eıs  iıches ÖYrz E 8 armen eute,
D S . 18)Vora  re  Q epd OriMEeNtat 25n

an ans: Predigt Eröffnungsgottesdiens der Landes-
SYynOode Evangelische Kirche heinland andessynode
1984 Ba

Naude, Cr ıaan BEVeEersSs die Barmen Festversamm-
1UNng, upperta Maı 1984 epd Okumentatıon

4 f



45
ewe D e Barmen HH Erbarmen. Geme1inde-Der SONNLAG.

der E =LUth. Landeskirche Sachens, G, V
November 1984

1C  enberg, Hans-Jürgen: Barmen eute,

LE Andreas: Barmen als Okumenisches Ere1gn1s. Ökume-«-—
M1 SCnNe Rundschau 1984, S _ 465-475.

Lingner, Olaf: Kirchenrechtliche KONSCSqUENZEN VO Barmen
Barmen und Barmer Theologische EXKLarüung 1934+-
1984 124-151

Lingner, DFa ”Barmen. 4M der Grundordnung der Evangelischen
Kırcne a F} eutcsSc  an Diıie HeAhertischen Kirchen, s. 399-406.

Link; Hans-“GeOFKG: Eın Rut ach VOTWATTtTsS. Dıie Barmer Theolo-
gische Erkliarung 1M Okumenıschen espräch. Okumenische
undschau 3 1964 S , 378=393

Eduard:ohse, as 1nNne OX GOttes AT Theologischen
KIArüungd Ar Barmen, nsprache E üppertal,  1 Maı 1984

epd-Dokumentation / 1-

LUudw1g, HAartTmut: Das Riıngen G1e Barmer Theologische
klärung L1LM Kirchenkamp 1n UÜberblick. Barmen 1934-
1984, S . 109-140.

Ludwig, Hartmut: Bie Barmer Theologische Erklärung 4—-1
Orgeschichte Entstehung Rezeption: 1 PECAAL1LENE
YFÜdetsChaFr Sachsens, 10-—-236 (gekürz auch e  Sr Standpunkt
1 1984, 136-140), >
Ludw1lg, Hartmuct: Der Beitrag ans Loach ım ILwands ZU DisSkuss1iıON

das YESCN e Verständnıis der Barmer Theologischen EXKLAFUndg.
s. 289-306.HA Eherischen Kirchen,

Ludwig, Hartmuct: JA Wirkungsgeschichte der Theologischen Er-
klärung MO Barmen fThesen B Bund der Evangelischen Kirchen,

D mm

Ludwig, Hartmuct: Das are Wegzeichefi. Hans J6achim Ilwands
Hıe Zı chenWirken für C(1e Barmer Theologische EXKIarung.

der Ze1t 3 1984, a 127-131.

EUdW1Gg, Hartm 7 Ruf ach VOLWAÄrES- ZAUXY Entstehungs-
UG Wirkungsgeschichte der Barmer Theologischen Erkiärüng.
D ea eo Berlin/DDR 1984 [masch.; überarbeitertre
sammenfassung der voriıgen Titel!].
utze, Hermann Eingangsstatemen AAr Theologischen Abend-
gespräch. Barmen eute, S . 28-29.

akGGräi, Eckhart D)1© Barmer Synode und &1 © Badische Landes-
KFKı C 19032 ENEWULT,



G e

Niıcola1isen, CAarsSstan  HÜr Entstehungsgeschichte der Barmer
TheoLogischen ELKLArUuNg. BERZ Barmer Theologische YkLä-

20-26.LU y

Nicolaıiıisen, (“a yYysSsSten* Der utherische Beitrag AT Entstehung
der Barmer Theologischen Erklärung. Dıe utherischen

13—-38Kırchen und die Bekenntnissynode VO Barmen,

Nicolaisen,  Carsten: D Entstehung der Barmer Theologischen
EXKLAarung L1M Rahmen des deutschen Kirchenkampfes 1933/34
Die OTtTan  + 6N6e erantwortu der evangelisch-lutherischen
Kırcne 4: elner Bekenntnissituatıon. Das Paradigma des OLW& -

gischen Kirchenkampfes Veröffentlichungen der uther-Akademie
Ratzeburg. 7) Erlangen 1984, 35—-53.

1colaısen,  arsten Der Weg ach Bafmen. Dıie Entstehungsge-
SCHLEC der Theologischen ELKLarund VFCO 1934 eukirchen

ET SCHE1NT Fun jahr 1985

NiemÖöller, WilLhelm: Barmen 1934 Miterlabt und mitverantıwörtet.
annn werden die Ste1ine schreiben, 76-84

Niesel, Wilhelm: "Fürc GOtt, Te den König" [Andacht).
Raformıerie Kirchenzeitung 125, 1984, S Z

Niesel, W HEL OF Ffenbarung STA [Bibelarbeit). ekennende
Kır cChe agen, 231-239.

Norden, GUNT HET an (HO-) Kirchenkamp a M heint‘l‘änd Die Ent-
stehung der Skennenden Ka CN und ( 41.6 Theologische Erklärung
VO Barmen 1934 Schriftenreihe des Vereins FfFür haeinısche
Kirchengeschichte. 76) ONn 1984

owa Kurt Wie Barmen kam Problem- und ereignisge-
schichtliche Äspekte der Barmer Bekenntnissynode und RETr
"Theologischen
s. I E  arung‘ . Barmen und das Luthertum,

OWwa K D Barmer Bekenntnissynode und der utherische
E1INILgUNGSPrOZEß V den zwanzıger Jahren B1ıs ZUu YFündung des
uütrherrats 1936 D4 utheriıischen Kirchen, 237-250

Odin, Karl-Alfred Rutf S TeLNElL“ Die Barmer Theologische
ELXrKLäarüundg VO 1934 en  1e eın olitisches PYOGgFEFamm. ..
Tan  Fr Allgemeine Zeiltung VO Maı 1934

Onnasch, Märtin: AL Bedeutung der Bekenntnissynoden an der
Evangelischen KAYCAS der altpreußischen Un1on 1M Tre 1934

D4 @e uütrherischen Kirchen, S, 39746.
[Onnasch, Martin}: Der VE des Wor£es der Bekenntnissynode
VO Barmen T1 geschichtlichen Erläuterungen [von Martın
Onnasch] - 173 Bund der Evangelischen KircCchen “n Aer Deut-
SsSChen EmÖOkKTatischen epu  T Berlin/DDR 1984 .



annenberg, arD die Parolen der SI Wieder-
gelesen D)16 Barmer Theologische EXKLärung VO 1934 ese

Deutsches ALllLgemeines onntagsblatt VO DE
1984 (VGL uch: epd-Dokumentation Nr  / 3-64

TYTEeC Barmen LM a{} VO SAEhTAFT und Bekenntnis.Peters,
5 n und Grenzen der NteSTSECAFITE elines utherischen Theologen
unter dAı2e Barmer Theologische EFrKLarung, Barmen und das
Luthertum, 115-157

Peters, Techt: Die Barmer Theologische ErXrkläruüung 1m 1LiCHte
CSr ÜT herıseheaen Bekenntn1ısse. P”Pahesen elnes eferats eım
ympos1ion 1M Schloßß eisensburg be1ı UIm; n Januar 1984

14-16epd-Dokumentatıon / S .

Peters, TYeCc Hi © Barmer Theologische ECrKLarung und das
LE Haren 4O HAr isechen Kirchen, S , 319—-359

61i Fr ıLacheS Akademıe der onrad-Adenauer-St1iftung, esseling:
Ar3ıs  1.C HE Pszıatenz eu nfragen au OL1LE1ISCHEr Verant-
WOFrtUnNnGg (2 Dezember 1983; eı 1 des Vorbereitungsmaterials
FALT (1 S Fagung des Evangelischen YTHe1Eskre1is6s der

epd-Dokumentation / 77-719 ,

Potter, PhiliDp: "Barmen Nı WOrLEEe au Cr Ökumene" , armen-
GCeden  eıer 1N Wuppertal, S Maı 1984 epd-Dokumentatıon
/ OR 11-14

Rasker, AA C Diıe Bedeutung der Barmer "”hesan vVvon 1934
FL die Kı renean 1N den 12ederlanden Kır c'he 4 1984,

A An AA

Barmen 1984 Bekenntnis und Widerstand MI3eese, Gn ar
OÖOkumenıscher erspe  1Ve. Kirche 1983, S . 469-479

”Bekenntnisstand , ehre  er Kirche  „eese, Hans-JOrdgs
HT Lnr  ' 17 Ger theologischen Diskussıoen VO DE}
ahrhunder D1ie NüeAerıscCchen Kiırchen, 106-131.

eese, ans+*JOrgi KONSeEeNSUS und D1issensus TL theologische
ErkLärung AFC3} Barmen 1934 Jahrbuch des Martın Luther-
Bundes 1984, 61-86

”CHhEısten 1M Widerstan 1NSs und Heute,Rendtorf TMrutz
ı1Nne politıeEische Ortsbestimmung des Prötestäant:ı:smus au

Gdes Gedenkens Barmen 190347 Ran VOLCGLaAG IM heinischen
Landesmuseum, Bonn, Maı 1984 Pastoraltheologie
1984, 469-485 Vora  UucK 233 epd-Dokumentation
S . 35-50; TEn 1LWe1iser Abdruck uchA + ran  üÜürteer Allgemeine
Zeilitung VO Maı 1984

Rıeger, Ran Barmen eu AUS na PetTrait pOoLitischem
Handeln herutfen:. Barmen eute, 12713
RÖdd1ındg, Gerhard Barmen eu Das ächteramt der Kirche

S » 66-70und ATEe TEeLNEelL“ des CArısten: Barmen eute,
Vora  FÜ W epd-Dokumentatıon / S. 47-54



Röhm, ernar Barmen eute, ENEWULL, s. 76=-78

Röhm, Eberhard/ Thierfeldér‚ JOrg Barmen 29 .,=-31 Maı 1934
D3ı Oorgeschichte, das Ere1gni1is, (1 6 Theologische HEKL1arung.

ENEWUFE, 36=52

ohkrämer, Martın S1ıe wollte H L der Stimmé eines Fremden
folgen. Kirche e1iın. 1ı1Ne Bilddokumentation. M7
H.ı-ÖO,. Kindermann IM Auftrag der Evangelischen Kirche 1LM eın-
1and HSSS 1984, s. 38-93

Ohkraäamer, Martın: D1e Synode VO Barmen 17 3An zeitgeschicht-
13 CN Zusammenhängen. ekennende Kırche g  N , 23-58

ROON, Ger Va AT und irchengeschichtlicher Kontext der
Barmer Theologischen EXkKLarung. Barmer Theologische
KTärung 4-1  / 30-47

StagnoO, Serg10o: a Ka rE M C) Barmen als erausforderung
Tradıkale (3 SFFn VOrtrag auf dem euenberg, S3 1984°

al anuskrıpt VeErVieLIlLaltıge5).
Sauter; Gerhara da EsSsem Heft ”“Barmen” 34-1 984 |
Evangelische Theologie 4 1954; 503-504

SCHaALt, Kurt: Das Hüsteln des “"FünNCers" SC6 1ed OE GE 1i star.
ann werden (1 e ST 211e schreien, 37=-45 .

SCHaFrft, Krı Das euer UNZenN entfachen Wiedergelesen: ıe
Deutscnes A|L-Barmer Theologische EXKLarung ese

gemeines Sonntagsblatt VO Maı 1984 (vgl uch:
epd-Dokumentation J 69-7/70

ekennendeSCHhaFrf, Kl Offenbarung 3  4-—-22 (Bibelarbeit).
KAYaON2 WaAgeEN , 240-248

SCHi@erring, ens HOLlger: AT  3 Verhältnis zwischen OÖkumene und
Barmen, dargestellt Ader ezıehung zwischen ABr Onhoeffer
und Valdemar Ammundsen. D1ıe utherischen Kırchen, 307-318.

Schmude,>Jürgen‚ Vorsitzender des EKU-Ausschusses zu "Barmen W
B£@eErıcht 3 e Synode der EKU/Bereich West, DE 1984 L  °epd-Dokumentation / 24—-33

Schober, TRecdar Vom 1 der uNeriösten ir lederge-
Lesen: Di@e Barmer Theologische EXrklärung (These >5  ”  IN Deut-
sches Allgemeines Sonntagsblatt VO  = Maı 1984 (Vg.ı
HCn epd-Dokumentation 70-71

choenborn, Paul Serharda Dıe Barmer Theologische Erklärung:
1Ne 1LEFFE CHEe Eriınnerung 1Ne gefährliche rınnerung? 1Ne
Arbejitshiife (EV Erwachsenen-Bildunaswerk NOÖOrarhein K
TUuCkKksSAaCcHen üsseldorf 1983 auch 112 € Va Norden,
KıILUFrChHeNKaMpl, 223-260)



chönherr, YeCc Das elbstverständnis der Kirchen der
DDR au dem intergrun VO Barmen. Amts der vangeli-
schen Kırche der Kirchenprovinz Sachsen Heft VO Oktober
1984 aue Bund der Evangelischen Kirchen,

1593 K

er, aus: Dıe theologische rundlage des Kiırchenkampfes.
ZUT. Entstehung und Bedeutung der Barmer Erklärung Evange-
11 SCHe Theologie 1984 S. 505 524 (unter dem 1L1e
A1StTOFr1Ssehe Rückbesinnung aurt die Theologische ErKLärung VO
Barmen und hre Wirkungsgeschichte bıs eute  N Evangelische
Kırche heinliand andessynode 1984 6 7 uUuSsZUgSWEC1LSE
Orabdruck He 1inı scher Merkur/Christ und Welt, Marz 1984
Vgı uch: epd Okumentatıiıon s T1£)

er, aus:: WTr den gottähnlichen GeEesCHiChHtTtTEe
und Bedeutung der Barmer Synode und 1 ALr Theologischen
Klarung ATr  03r ter ALllgemeine ZEeLTUNG VO JUunNnı 1984
(VOgL uch epd Okumentatıon S, 5 7 5:3)

Barmen und das Neue estamen armerSchrage, Wolfgang:
Theologische Erklärung 1934 1984

Schreiner, LOthar: Stımmen Au der Ökumene T DELT Barmer Theolo-
giıschen ECrKLärung Barmer Theologische KEKLiarung 1934-
1984 185 AA

Schroer; "Barmen als ema Nne kurzen nterrıchts-HENNAING
1A6 Der evangelische Erzıeher S 1984 353 557

SChrEOer; HENNT  ° Barmen 1934 SL "Probierstein" AL
QuelLllen und FTalsche Der evangelische Er7Z7ı1ieNer
1984 DA PE

Schweitzer, OLEgang Dıe Barmer Theologische Erklarung VO  <
1934 KYr@UZ7ZFEGEUer 1984, S, A 8Kı A

S1emens, Andreas: 1a iektık und Lüthertum. Dıe lLlutheri-
schen Kirchen, S . un

Sımon, Helimut: Die zweıte un ıe HNLEL ese der armer
EFKEarung und der GEın Gewaltgebrauch, ekennende
Kırche Wagel), 191=DD

tappenbec Gerhaäard GOtt mehr gehorchen a den Menschen.
Kurzansprache au GOttesaijens AA E Gedenken Barmen.

We1iıßenseer Blätter 3/1984 S

eın, AXDert Der enwer Z}  3 "Barmen und ahlem Fr
36 Entwic  Uung VO Theologie und Praxıs der evangelischen

Dıe uüteherıschen Kiırchen, S, 186 2065Kırchenverfassung.
s.(auszugsweiser orabdruck: end-Dokumentation /

VEaränderter Fassung uch Bund der Evangelischen Kirchen,
S . D — 14)



eınbauer, Karı Die ne eCc die Lücken W1Le eın Leichen-
EuUCN.- annn werden &16 Steine schre1ien, 98=-11

Stellungnahme des SPD-Präsidiums A E ahresta der Barmer
Theologischen Erklärung, Presseerklärung VO Maı 1984

19-22,epd—Dokumentation  X /
Re1iner: Kirche: Gemeinde AF Brüdern. ENGEwurf£;SELUNK;

8385

Synodalausschuß der Evangelischen Kiırche der Union/Bereich SSt.e
BArı cr Barmen V BE1 1984 epd-Dokumentation N

34-42,

e Chuüuren CONTTONES E H© Nazıs.. armen Fn anc NNOW s SC DV
16) New VorkHubert OCKe, OTONEO SEUAdTLES 3N eoOlogy.

und I OO 1984 The Wın Mellen Press).

iımme, ans  ° D3& Bedeutung des Barmer Bekenntnisées 1934/1984
damals und eu Referat B1 der reissynode

DE Maı 1984 (vom etTerenten urchgesehene onbandaufnahme
a anuskKrıpte vervielfältigt).

Thiımme, ans  ® D3ı @e VOrräaterısche ede des Reichsbischofs.
annn werden ({71.6 Steine schreıien, S . 1A7 126

iımme, ans  ® INAFer Ya awW. idea—Dokuméntation
(VOL uch: epd-Dokumentation / 51-57

TOdtE;, Heinz Eduard: Dokument des aı3derstands DA FÜn tce ese
der Barmer Theologischen Erkiärung. Evangelische OomMMen -
are ] 1984, S . 243-248 (VgL uch  ° epd-Dokumentation Nr 24/84,

74-78

Tutcu, Desmond: Barmen and Apartheid. Journal Ar eOlogy
TOTYL SoOou  ern AfTTYT1ıea, N Kapsta 1984, S . FEA

Ullmafin, Wolfgang: Bbarmen 1M dogmengeschichtlichen Zusammen4
HNang. Bund der Evangelischen Kirchen, S . 1

eerkamp, Ton: Predigt (5 Mose 7 11-14 Kirchliche
Yruderschaftf Sachsens, 57-63.

Voge P ACdrıE Barmen und die Freiheitliche Demokratie.
Evangelische Verantwortung 5/1983, S . D —

oge Y3edrich:s Eingangsstatemen ZuU Theologischen'Abend-
gespräch. Barmen eute, 30-—-31 Vora  ruck an epd-
okumentatıon 2—4

oge Heinrich: D 1re Chr1iıstus-Mı der theologischen Yklä-
L UG CT Barmen. Berl:iner Theologische SEitschrı 1
1984:; 215-224 auch 11  ° Je1ılßenseer BlıAäAtter !  /198  / 5-12

5 1



51

VOiimer, 4S (Fraktionssprecherin der Grünen 1M Bundestag):
FÜn ZIg Ye ach der Barmer Erklärung: Der ze waCckelt
mMmMer HOCchH-, Presseerklärung VO 30 Maı 1984 epd-Doku-
mentatıon S .

Uwe: Kommunıtaäaten die “GemMeinSChHätit VOVollmer,
Brüdern und chwestern  H 1M Sinne VO Barmen Entwurf,
S , 839—-90

affenschmidt, Barmen eute: Aus Gnade'befreit
olitischem Handeln berufen 1iYı8 Barmen eute, s. 76=7/9
Vora  Xusc MTı epd-Dokumentation Nr / 55-58

eber, *NF Barmen eine Basısbewegung au der olks-
kırche AHheraus (Gespräch Mar Hı Röhm und p Thierfelder

Maı ENEWUrEt, 5355

erner, Heinrich: Den Weg weitergehen. Neue ımme,
Maı 1984 (VG* uch  ® epd-Dokumentation S . 57-58) -
Weth, Rudolf "”BAYmen” al erausforderung GEr KA TE Beiträge
SA KirchenverstänNndnıs 1M AT der Barmer Theologischen
KLäarung TEH: 220) München 1984 L Nachdruck VO v1ıer alr eren

aber: R, Weth, Ra Man ıne SÖökumenischeBeiträgen; VOL.
Herausforderung|].
Weth, RUGOÖOLIT PBATMeN. ı1nNne ÖOkumenische Herausforderung

höiiänd:ısehen und SsSÜudafrıkanischen eispiel.,. Barmer
Theologische EXrkLarundg 1934-19 Ä , 152-184 auCcC Ar  ° R. wWeth,
"Raymen“” al erausforderung der Kirche, 68-217)

Wilm, NSt: ı1nNne Gemeinde kämpft Ffür Glauben un Menschen.
annn werden die Steine schreien, S. 90-97,.

Winter, Y1iedriıiecNh, Die Geltungsforme der Theologischen
ErkLärüng VO Barmen 37 den Ordnungen der evangelischen
Kirchen M der DDR Eın Be1itrag D Dialog Barmen.
Barmen 4-1  / S . 141-165 auc 11} armer Theologische
Erklärung 4-1 00-123).

Wınter, Y1ıSdriec Da Theologische BEKTaring C} Barmen 1934
AT Bedeutung D NSerre Kırchen. okumentatıon und Pro-

blLlemanalvse. Tagung der 5 Generalsynode |der VELKDDR
8.—-11. 11n 1983 1n GUSETOW. rucksache Ja als Manuskript
VELrViGLLFAaLELTE) :
W1Lır verwerfen 0A26 Falsche enre,. Arbeits- und esebucCc Zu

Barmer Theologischen Erklilärung und P Kirchenkampf ,
C 3 Va Norden, P. CHONDOFrCN, ME WIitFtEmMUEZ: Wuppertal-
Barmen 1984

Wittenbergi Maftin: Friedrich Wilhelm Hop£f und Da FMSN. .
186 +TONSBLEET evangelisch-lutherischer reikirchen 7 1984,

114-115, 166-1 73

DıieWittenberg, Mar ıns Hermann Sasse und ”R armen.. .
uürAer1sSsCchan Kirchen, 4-10



Wittenberg, Martin: Barmen Eın persönlicher Rückblic
(VOLtLag 45 Bad egeberg, Januar 1984 als anNnusSskrıpe
vervielfältigt).

Kırecie zwischen ersuchung und naWOLT) VT Barmen  SauUnCANen 1957 1970 Un vVveränderter aäachdrue 1984

OFCrMmS, ernhard Barmen eute, 10=-11.

Zedd1ies, Helmut: Dıe Barmer Erkläarung 1D der theologischen
Arbeit der evangelischen Kırche T Sder DDR. Die uthe-
FisSschen Kirchen, 446-458 (auszugsweiser orabdruck epd-
Okumentarıen / PE}

edd1ies, HKHelmut Fır VHSGAruC gemeinsamen Bekennens.  ZUm
enwer Gder Barmer Theologischen Erklarung. uthe-
Ya 6N ONAatshetfte 1984, 547=-552.

Zeddies, Helmut Barmen 1mM Spannungsfeld VO Bekenntnis und
Bekennen: Amtsbiat der evangelisch-lutherischen Landes-
kKkırche Sachens und 1 1984 S _ 59-65 auC l  —

2-20)Bund der Evangelischen Kirchen, G _

ZUT  } SErTsStrTäanEeE[nıs der Barmer Theologischen Erklärung Thesen
des Theolog1ischen AuUusschusses der iiCherıiısCche

e 2375OnNAatsShette 1983,

AUTL DiıekuHes=4106 gestellt: Thesean | des Evangelischen Arbeıts-
kre1 sec« en der CDW Z Jahrestag der ”"Barmer
Theologischen YKLIarung. Evangelische erantwortun
Heft 11/1984, 1

Zuther, aı * Barmen E1ın Bekenntn1ıs; Lr A.1e Barmer
Theologische Erki1ärung ıne KONkKkSCAiE ütherıiıischer und
*OrTrmMIıerter Kirchen? Evangelische erantwortun Heft
11/1984, 1=-

Zuther, OTı TT "Baymen ” eın akGenntnıs; 13 “Theologische
Erklärung: A 1934 LM RC ean fessicheller“” Grenzen«

Korrespondenzblatt. VO DPDfarrervereiın n der A  Oa
1984, 8991ÜCHherısehen Kirche 4M Bavern



W1iG  1ıge Neuerscheinungen 1983/84
SC  a  ng des r1ıeges. Beiträgé e21ner realistischen
Friedenspolitik. VO Günter Brakelmann und ernar
Müller Üters1iö 1983 GTB

Ahlers, OLT The CONFTesSsiOn ÖT Altona O13I3t1ca Theology?
FA1T  eran Theolog1ica Seminary Bu  SGE1IN; ettysburg,

Pennsylvanıa, Herbst 1983 S, 3=-30.,.

reCcC Diıieter Der Vatikan und das Dr3+1vte e1ıc
ottenburger anrbDbDuc FÜ Kirchengeschichte, Z „31-43

reCc DIeter AUT: Friedensdiplomatie des atıkans
9—1 ıne Auseinandersetzung MT ern Mar t an
POIl3t1IK und Konfession, 447-464

ALG;, TAnz Frieden 1 SE mMOGglıch: D1 6 DPO1IEFILK der Bergpredigt.
München/Züurich 19823 Piper)

npassun n 2Q TSTan Kirche 1M e1Cc Was en
W1LILr gelernt: Beiträge anläßlıch der usstellung HRn Kiırche
zwıiıschen TEeUZ und Hakenkreuz”" 1 AD 1983 7 Bremen.
O KUuratörıum des Bildungswerks evangelischer Kırchen 1mMm
an Bremen. Bremen 1983

uLStaAan des CeEwW1 sa S Miılitäarischer iderstan Hiıitler
Auftrag des Bundesministerıumsund das NS-Regime 31

der erteidigung AT Wanderausstellung Hg VO Militärge-
SCchHhicht!i:ıchen orschungsamt. Herford und Oonn (Mittler)

Hitler und Martı3ın LUr ÜHgeE-Austad, AT ET B  GErFaV,
horsam gegenüber der aatsgewa uütherısche Monats-

1984, 556-560

Bahn-Flessburg, Ruth: eidenschaftf mMıtr ü  a Füntf re
IM und Gustav He1inemann. München 1984 aıser

ar Ka ı e Theologische EFxy1istenz eu 19331 Neu hg AD
219)Hinrıch T06€evVEesSandt (Theologische 1i1stenz heute.

München 1984 Kaiser)

auer, TYanz 1LUG  inge une FIücheEFingspolit: 11
Bavern 51 (Forschungen und Quellen Z Zeitgeschichte.
3:} TÜ CEOarLT 1982 ett-Cotta

Baumgartner, Raimund: Dı1e eltanschauung des Nationalsozialis-
INUS . Rottenburge anr Buc TALT Kirchengeschichte, D

45-58

Benz, OlFgäang: 516 Füuündung Äer Bundesrepublik. Von der
München 1984 .Bızone SOUVeränen devV.:

Besier, Gayrhar Der Protestant:ısmus . der Endphase der
Lektiıenen ach Weımar. Gedanken DWeimarer epu  x

heutıgen POLITItErSCHEN KUltTüur CO Claus-Jürgen Roepke.
25-40München 1983,

Besier, Gerhäara (Hg-) Altpreußische Kirchengebiete ur neu-

polnischem Tarritoerıum.; Die Diskussıion taatsgrenze und
Kirchengrenzen' ach dem Ersten und Zweıten eltkrie
Kirche 1M en. 183 GÖttıngen 1983 Vandenhoeck)



Bethge, erhnar Bekennen un 1derstehen uLsSäAätze en
espräche. München 1984 alser

Bethge, erhnar und Renate (HS Letzte BriıieTfe iderstan
Aus dem TYTels der Famılıe OoNnhoetftTer München 1984 alılıser

Bethge, erhnar STFE onhoeffer 1i1derstan A preußi-
scher YTAadıtıon? s. 107- 125Kirche in Preußen,

Bleistein, oman A|tTred Delp aubenszeugnis 1ı1derstan
Stımmen der ZeG1T 202 1984 > 219 226

onhoeffer, 1LetLrıCclc Predıgten, uslegungen, Med_itationen
VO () E BO Dudzus. Erster Band 1925 1935 München 1984

Kaiser)

Ooventer, Hermann Der eue Areopag atholische ademien
acn 1945 Stıimmen der ZAG1IT. 201 1983, S . 797 812

Bracher, Karı NTrı ChH: D1ıe OTalılıtäre Verführung Pro  eme
Gder Nationalsozialismusdeutung. POLISTAK und Konfession,

341-— 358

Brauer, Siegfrie Das Lutherjubiläum 1933 und C351 deutschen
N 1IVSATSITräateN. Ma 1.7Z 108 1983 641 662

Brakelmann, GUÜUNtEeTr Hoffnungen und TLı önNnen evangelischer
Prediger Begınn des Dratrtean Reıches: gottesdienstliche
Felilıern au politischen Anlässen Dıe Reıiıhen PE gesCc  OoOSssen.

AL Geschichte des Alltags unterm Natıoenalse713äa7 ıiıemps.
V-C) Detr Lev Paiuıkert und Jurgen Reulecke upperta 1981

Hammer) , 129 148

Brakelmann, (sunter Nationalprotestantismus und atıonalso-
71A1 ı sSmMus. ROAT1itıik und Kultur 1983, 16 als
anuskrıpt gedruckt
Bransch GUNter: Dıe RANHNe1E der KT OS der erschli.edenheit
des poLitischen Handelns. Barmer Theologische Erklärung
1934 1984 S’

Brınkmann, LUdW19g Müllers Lebens7jahre GStTfalen.
1983anrbuc FÜr estfTälische Kirchengeschichte

192 200

Broszat, Martın: D1iıe Machtergreifung. Der ufstieg der
Münchenund dıe erstörung der Weiımarer epu  48 deEV.:

984,

(*AY 1ı eS+an und Marxısten unSeTer esellscha eucte. Fest-
GCAMHFIiTT Walter YeC VO Hannelotte Reiftfen. KÖln 1983
Pahl Rugenstein)

CLemens, Gabriele: Martın pa und der echtskatholizısmus
Gar Weımarer epu  x Veröffentlichungen der OoMmMmM1ısSsıon

FÜr Zeitgeschichte. 34 alnz 1983 rünewald



A S®CONWAaV , atıona Soc1iıalısm and The Chrıst+ı1an urcnes
dUuE1ng RS Weilimar Republic. "PhO Nazı achtergreifung.

DV [3 Stachura BONGON 1983; 124-145 (Allen
Unwiın)

CONWAVYV , JEn S . ® TGarı 1egmund-Schultze (1885=1969).
Evangelische Theologie 1983, 22772506

CONWAaYV , John S,° Das Rıngen Frieden zwischen den Kriegen.
Eın Kapıtel au der GEeEsSCHICHATE GGr west. ! 1eAÄenNn KAPCHeNn.
OÖOkumenische Rundschau 1984, 393—414

Danielsmeyer, erner: D1iıe ntstehung der irchenordnung PÜLT.
die evangelıschen Gemeinden der Provınz Sa+ FA Len und der elıun-
PrFrOvınz VO B November 1923 a rDuc FfÜür Westfälische

02—19Kırchengeschichte 1983,
Das OoONnaer Bekenntnis. P und Theologie, Zeitgeschichte
und eitzeugen Ordelibıischer Konvent. 21} Kı1e l 1983

resseverband)

Das Gewilissen auf ebensbıilder au dem deutschen 1der-
an 3=-1 esammelt und AG.: A Annedore er Nal
sammenarbeıt MI1 Brandt und Karl Q1etrı:i«CcC Bracher. Neu
A XLLE Karıl 181etrıc Bracher 4A3 Verbindung MLE der Oorschungs-
gemeinschaft 1ı S V Maınz 1984 ase oe  er

Dehn, Güunter): ASSaNSCHaAaFtELiLChHESsS Kolloguium Z 100
urtstag VO ( ET Dehn Veranstaltet VO der Sektion
Theologie der Martın-Luther-Universität Halle-Wittenberg.
M1ıt Beiträgen NCN W, redendiek, Prokoph, W, Wiefel, E.
Winkler, R, üller-Streisand. Beilage AT “StandpunkKes ,
Heft I 1983

eille, VOolLlkmar CHg) umutungen des EF1ı edens. KT Schartf
2L Geburtstag. Mit Beiträgen VO H, Albertz, H, GOoLlL-
wiıtzer, POtter ı A Reinbek 1982 (Rowohlt).

Deißler, YT1136 Der SkennerbisCcCAOÖOTtT Johannes Baptista SPro1iL:
POlLlitik und nterriıch &. 1983 S . DE

Denzler, Georg/Fabricius, VOLkar: Die Kiırchen 1M D Fean e1ıc
(ArTAStTan und Nazıs Hand AT an Band arstellung. Band D e

Dokumente ıscner Yanktur 1984

Denzler, OXg 330e rstan der npassung? atholische Kirche
und Dr3ı + t8as e1ılc üuüunchen-Zuürich 19584 Piper)
Die LAge der en L1n euUtCcsSCc 1932 Das Schwarzbuch/Tat-
Sachen und OKUuMEeNTE. MEn Comite des Delegations ulves
(Paris Beriı4n 1983 UL1istein).

Dietzfelbinger, Hermann eränderung und Beständigkeilit.
München 1984 JLaudıus)..Yinnerungen.



DOFING, Detleft: AYıSESNEHNM Uund Faschismus. DLe Faschismus-
deutung der religiösen O21A1LlL18SteN. SEHELGaArTı 1982
(Kohlhammer).

TanzDohrmann, Franz) ( 1L1äßt sich N1ıC SPOTTEN.
DONFMAaHN. el  1SCHO6TX unter Hirıear. Hermann
Hannover 1983 LUn Verlagshaus).
Oöokumentatıon ZU Kirchenkamp Ln Hessen und assaunıu,.
Die Evangelische LANdesSkKkirche Nassau-Hessen Frühjahr bis
Herbst 1935 ear un hg VO Martiıin Hofmann
Darmstadt 1983 ess Kirchengesch. Vereinigung) ..
OöOkumente wachsender Übereinstimmung. amt 116e Berichte und
ONS@NSTESXTE i1iNtEerKFöNnNfesSicNEeller espräche ar Weltebene
1=—-1 und eingeleite VO Hardıng Ever, ans JÖrg
YTrBan, as Vischear. DPaderborn und rPankftu 1983 (Bonifatius/
embeCc

Erbacher, Hermann Nı Evangelische Kırche aın en 1n der
Weımarer Z € üna 1M Drı tten SC 9—-1 Geschıchte und
OKUuMEeNte Veröffentlichungen des Vereins HI irchenge-
Sa 1: der LAaNdeskKirche A aden. 34) arı eruhe
1983 ( V Presseverband r Baden).

Eriıcksen, RODert ı VLLE Auseinandersetzung MIı und Gerhäard
Kır el ANE1S@SeHı1 . iSMUS; Evangelische Theologie 1983,
S . 251-270

rler, ÖOLlLlt AOACALM Di1e "Schweizer Stimme  u VO 1938 zum mıLı-
Parıscnen Widerstan Kı CN 1984, 267-271

Evangelische KirChe und Dra as e1lCc Eın Yrbeitsbuc ilr
Lehrer der Sekundarsturfe und VO ozentenkollegium
des Religionspädagogischen HAStT1iTHtS OCCuUumM Analysen un
Projekte D ReEeELigiLiONSUNtErFFiCNHE: 17/) Göttingen 1983
Vandenhoec Ruprecht)

HANDEIT der Kır ecAne 1Ne “ e SAahlbusc Erwın  e  °
FacCchtung des Ol men 1sChen Dialogs ZAUTTF ezeption der L1ıma-
EXKLAarüng SX aufe, HEeNarıstie und (Theologische
Kyısten? eu 218) München 1983 Kaiser).

elige, ANAdreası eelsorge und Soldat Meinungen üund Erfahrungen
junger SO  en Aufgaben VO Kirche und Militärseelsorge.
Hannover 1983 Verlagshaus).

Feurıch, Wa tT ar TE BENnSberı ocht e1ınes Dresdner Gemeindepfarrers.
Union)Berlin/DDR 19892

Frieden al Bekenntnisfrage. Zl Auseinandersetzung dıe Er-
klärung des Moderamens des Reaformierten Bundes as Bekenntnis

esSsus CAT1iSTUuSs und die Friedensverantwortung der KArche”..
AF PE Wischnat uüterstTo 1984.



astparvy, emar: Bischof Julius Bursche 1 amp e1ine
evangelische Kirche 1 OoLen. Kiırche 41 Preußen,

201=-211

Geck, Helmut D1e ekennende Kirche un die eutschen Christeh‘
1LM Kiırchenkreis Recklinghausen unter nationalsozialistischer'
errschaft (1933-1945). Recklinghausen 1984 (R Winkelmann

Gerechtigkeit schafft Frieden. ÖT der eutschen ischofs-
koöonferenz 711 Frieden. DBEL 1983 VO  = ekretarliat der
Deutschen 18CHOÖOfSkOöNferenz. onnn 1983

Gericke, olfgang: 1eET1C onhoeffer und Thomas Müntzer.
Theologische Versuche ME VO  $ Joachim und SÖttrrıed
SAı LI@. Berlin/DDR 1983

O, aus: ZA3  =] Selbstverständnis GEeET atholischen K3iırCche
L1M TYTEe 1945 DO11P4 und Konfession, 4165-482,

Gremmels, CAYyaısSt ıan (Hg.) ONHOÖOSFTFSr und LUr ZUT Sozial-
gestalt ASs Lutfhertihns 1r der Moderne
alilser München 1983

Gremmels, Christian/Pfeifer, Hans: fheologie und Biographie.
DAr  } eisplie Dietrich«Bonhoeffer. München 1983 alser

Gruchmann, LOTtTNAT» Eın unbequemer AMESTYTICHTLEr 1M Dritften
e1lc AuSs den eSYXSONakilakten des LOthar Kreyvyßig.
Vierteljahrshefte FÜr Zeitgeschichte 3 1984, 463—488.
GUEt, Riıchar ertreibung au Gladisgorpe. TYTIiIEeHNiıiSBeEerichte
eines niederschlesischen LeKtOoKs. ALC3 Ar Olearıus.
elbstverlag des Karısfel 1983

aa YASdr3ıe Wılhelm: Blut-Mythus-Rasse-Religion. Neu-
germanısche und deutsch-völkische Religiosität. München 1983
(EV resseverband).

Hanssler, ernhard: Bischof Joannes Baptista SPEOLL: Der Fall
und Se1ine LEA Fan. igmaringen 1984 (Thorbecke).

Hauschild, olf-Dieter Volkskirche und Demökratie. Evange-
1L1SCHAes Kirchenverständnis Hna emokratisches PFrIiINZıID 1M
ahrhunder KiTCHE undDemokratie, S . 33=50.

Hehl, C a d vön/Hürten, He1iınz Hga.:) Der KAathalı7zı1sMUus M
der Bundesrepublik eutsc 5—-19 1Ne iıbliographie
Veröffentlichungen der Kommi1issi1ion TÜ Zeitgeschichte, 40)
Maınz 1983 Grünewald)

Hehl, Hir:jen VON Kr cChe und Nationals62z23äAl}:ı:ä&mus.: Eın For-
schungsbericht. In: «Rottenburger Jahrbuch FA Kirchenge-

11-29SCHIC  S, Z

Hehl, DArı 6R VON Wilhelm Marx. Person und Gedankenwel
e1nNnes christlıchen DPol:3 tikers.

305-318.
POlı31t1k und Konfession‚

—  —



Hein-Janke, wald: Protestantısmus und Faschısmus RAÄäCH der
Katastrophe (1945-1949) SEUCEOart 1982 (alektor)
eintzeler, ÖLIgang: Der OTL en Fünt arn S
Staatsdiens Wehrmach em1iısche IndusSstrie, ürnberg,
arktwırtschafift, Mitbestimmung, Kiırcn>e. EUCGESart 1983
eewa

Henkys, e1ınnar GOttes OÖOlk 1M SOz1ialısmus. Wıe (“ArTıiSTtan
W5 der DDR en Berlıiın 1983 (Wichern).
H1L7GO, Helimut: 546 SI braucht Friıeden den nachsten r1ıeg
gewinnt Ger T: AYOHE1CHS ESrantwOrtung FÜr praktiısche
Friedensfragen. Vaetr en CC LSaALE 1983 adıus

ZLdebran aus: Adenauer und owjetrußlan 3—-1
Erachtung Z ußenpolıtischen Konzeption des Kanzlers hne

PO Arır und Konfession, 519-534

H1ılgemann, erner: as AT deutschen eitgeschichte 8-1
München/Zürich 1984 Piper)
HiLligEFuber,; ANAreAs*s* Heınemanns evangelisch-christlı be-
gründete OÖPPOS1LEION Adenauers POV1t3 0-1 In:
POlı:tt4k und Konfession, S . 503-518.

OCAHASCHUÜüTe 11n S EANSCAHAATt 1M DYAı LTEn e1ıCc VO JÖrg
TrOger.: Pa TÜr 1984 Campus)::

ans GCUuntTar*Hockerts, 131e Goebbels-Tagebücher 1-1
1Ne eUue Hauptquelle A ELXfIOrSChuüung der natıonalsozialisti-
schen Kıkchenpolitik. POLITA und Konfession, 339 - 302
ollerbac Alexander: erträge des’” Staates mM1r den SVange-
366 hen Kırchen 4I eutsc  an POLTEIK und Konfession,
s. 565-582

uber, Rudolf und ÖOItfgangd: aa und Kirche im
und anfhundart. Okumente A Geschichte des deutschen
Staäaatskıiırchenrechts Band LA aa und K1ırYrche VO  3 der
eilegung des ulturkampfis b1ıs AA Ende des Ersten eltkriegs.
Ber Kın 1983 uncker und Hum.  O

uber, OLlFGang: Theologie zwıschen npassung und Auflehnung.
129—-141OEeASSAÄUTLS und 1656868n 5ä11 1M DEn e1ic S,

Hürten, Hein  ° Der Deutsche 1 en Sk1ızze eliner atholischen
ZeEeiLltung 34-19 POIA FT Uuna Konfession, S . 415f446.
Hürten, He1ınz  °  B Zeugn1is und CS PStän der Kırche TI NS-Staat.
Überlegungen Begrıff und aCcne, St%mmen der Z u 2015
1983; 363-373 .

Hürten, Heinz: athol:ischer Widerstand HitrTlar au
eutscher und FYTanz6s1 556er erspektive. Stiımmen der
ZBeLt 202, 19564,; 475-486

Hüuhn, GuUStav: begann m1ıt ans ASMUSSEN. Kın BEeriecenNnt aur dem
Weg Gdar 6ı Nan Kiırche. Münster 1981 (Regensberg) :



Jacobs, Manfred: Kiırche, Weltanschauung, PO1T 4E C: Die SVange-
LA SA Kiırche und die OptE1iON zwischen dem Zweiten un Dritten
e1lc Vierteljahrshefte FÜr Zeitgeschichte S4 1983,

108-135

Jaäanıcke, Johannes: Ich konnte dabeisein. Der Lebensweg des
Johannes TAHN LE VO 1hm selibst erzänlit Berliın(1900=7979) ;
1984 Wichern

ed1in, Hubert ebensbericht. Miıt e1nem Dokumentenanhang hg
VO Konrad ReDgen Veröffentlichungen AQer Komm1ıssion FÜr
eitgeschichte 35 Maınz 1984 Grünewald)

Jüuürgensen, Johannes: Diıe bitteré LeikKt*4 6N Evangelische Jugend
1933 ae7-Studienban TUtegart 1984 (Arbeitsgemeinschaft
evangelischer ugendarbeit).

Jugen  iche EYTTOÖOTsSCHeEeN dıe Nachkriegszeit. aterjalıen DA
Schuülerwettbewer Deutsche GESECANi1iChHte 1984/85. VO Dirveter
Galınieser und 5F SE AMAOE-- Hamburg 1984 (KOrber-=-St*Ftung)-.
Kaltenborn, Cari-=Jurgen: D3 e protestantische el1ıgıon
e Harnacks. K3ırche 1n Preußen, 92-10

Keck, Oa s npassun und Widerstan @8 dGer AA C  ı1chen Presse.
ottenburger anrDnuc FÜr Kirchengeschichte, 2

87-94

erner, anns LU ASPEUH Un OÖkumenische *117 Prak-
T1° sSCNes Ar 1ıSTentum 9—1 —Die utherische K YCH8.
GE LC und Gesta  en HE1 1983

KArcoche 1M 3an e1ıc Zwischen ahn und anrneı HO:
VO Religionspädagogischen NSTC1LLU der Van  ® Landeskirche
173 en rbeitshefte Religıon FAr 8.-10. SCHUÜLFTEaNL Lahr
1982 (Kaufmann)

Kırche und ESmÖökKkTrat ı8 Hg VE Dieter DPeaerndÖörtfer und Karı
SMı 11 DPaderborn 1983 SCHÖöNingGNh):
K3ır che un Preußen. estalten und Geschichte e} Manfred
Rıchter ULEa rt 1983 KOM  ammer) .

Kiırtchen TÜ den Fr3ıeden:. YNrFerTrNattıonale utherısche Beiträge
Z AL Friedensethi P Ckenar HOTEeN?Z, EUeEtgart-=Berkın
1983

appert, Bertold/Weidner, DE LEn (HG) RE zum Frieden.
Theologische SX Frieden un brüstung upperta 1983
ussaa

ausener, P 7, uUum Widerstan der athol:ıken 1M DE 1En
188-200e1ıc K3r ChHe 113 Preußen,

oppenburg, He1ınz  ®  ° Der SS-Offizier wurde T eDenNnsretter.
annn werdep G1 e Sa 1 NS schreien, 85—-89

—  m



KNAUZE, OLFIgandg: Yı KLausener (1885-1934) Z Jahres-
Cag der XMOCdUNG des Berliner athöl1  ATn rersS. 11 % Stimmen
der Ze1 T 202 ; 1984, 487-496

Köhler, Joachım atnoö 1l 1e5ne AKtT1ON und olitischer Katholizis—
InUu LN der ndphase der Weimarer epu  x ottenburger
anırbuc TL Kiırchengeschichte, L s. 141-153

Konukiewitz, NC  ® ans SMuUuSSeEenN. Ein utcher1ischer Theologe 1LM
Kirchenkamp Die utherische Kı CS GesChichte und Gestalten;:

ÜtTer831l15 1984

Konukiewitz, NNnO  ® ans SMUuSSeEen und das onaer Bekenntnis.
Die 1Lutherischen Kirchen, 4 7-55

KOPZ, Paul: Das SR TA LEA Ordınarıa und der Natıonalsoz1ıa-
F3 GmMus.-. Rottenburger anrbuc für Kirchengeschichte, Bd.,. Z

115-127

Krei ans  e  @ Karıl dam und AeY Nationaléozialismus.
Rottenburger anrbuc für iırchengeschichte, B Z 129-140.

Krumwiede, ans-Walter: Glaubenszüversicht und Weltgestaltung
al Martın HRr Mıt eıinem us  S ar Q1etErT1C ONNOEtTtifer.
GOttıngen 1983 Vandenhoec Ruprecht
Künneth, Walter:e: ıne 1SCNHNeDer CLEr als taatsbürger.
Orıentierung. Wupperta 1984 rockhaus)

LÖwe, Hartmut/Roepke, Claus-Jürgen C(Hg . 1U Har HNC AA S FolLgen.
eitrage PLT sozialgeschichtlichen Bedeutung (T uürCherıiscCenhen
STOÖOTMAatr in München 1983 alılser

LOrreNZ, Frı cdebhbert: Der Deutsche Evangelische Kirchentag
ı1Ne SSk1ızze SE1Ner GeEesECNHl1ENTtTe sSel 1949 STA TmMatr ıon und
Kirchentag, 295—-3724

LUudw1g, Hartmut er AIn magister Martın ALIDerTt?
F  1883-29.1 DAae ZEe1Chen der ZELT 19524 64-69

utze, Hermann Halt 1M Wettarwind Erlebnisse und Erfahrungen
au acht ahrzehnten(Schriftenreihe des VESrS1ins F1r heiniıische
Kiırchengeschichte. #3) Köln 1983 (Rheinland-Verlag).
aec  er, NFr onhoe  ers Fanoe-Friedensrede zwischen
Pazıfismus und 1c0eyrstan Die Zeı1 e Hen der ST 1984,

189-190

Maıer, Joachim: Schulkamp 4N en 31 Dıiıe Rea  LT3 der
atholıschen Kirche au G1 natıoenals67121äalısStisSChH8 ENUIBOLLEIK,
argestellt eispie des Religionsunterrichts den badıschen
OÖOlkssahı len Veröffentlichungen der KOomMmMısSiOnNn FIür Zeitge-
SCALC Maınz 1983 Grünewald).

61



617

aser, Hugo vangelische KA YCHNe 1.MmM emokratischen Der
bayerische irchenvertrag VO 1924 als Modell OSa das Ver-
hältnıs VO un K1rFCHeEe München 1983 laudius)

aVeGr, ernar Deutschkirche der Bekenntniskirche. Der me
Bekenntnistag 1934 und der amp die rechtmäßige Evangelische
KS TEHS SUuEtESCHTLENES., UulLm 1984 Vaas-Verlag).

Mehlhausen, Joachım: D1iıe evangelische Kırcne ach dem Ersten
eltkrıeg Strecker Hg Theologie 1mMm Jahr-
hundert UTB. Tübıngen 1983 277-288

Mehlhausen, Joachım Bekenntnıs und Bekenn£nisstand 471 der
Evangelischen Kır He 1M Rheainliland Dıe geschichtiiche Entwick-
L1ung der TAaambe und deSYr Trüundartıke GEr YTREe1N1SCHEN Kirchen-
Oordnung 5—1 ONALSHeFte PATE Evangelische Kirchen-
geschichte des Rheinlands 3 1983, 121=-158.

MOLLer, Maäartın. Evangelische KT CHE und Sozialdemokraäatische
Dartaı L1N den Jahren 5— 1 Grundlagen der Verständigung
und Beginn des D1alogs GÖöttinge Theologische AF DBE116 29)
GöÖöttingen 1984

MO  mann, JUuürgen: Politische Theologie Öl tE1SsSChe
München 1984 Kaiser)

Morsey, Rudolf: Adenauer und aäardaına Friıngs 5—-1
DÖ1iit1K und Konfess1ion, 483-502.

Müller, NOTDSrYrE: Evangelıum und POLIELISCHE Eyıstenz. Dı1e
uütherı:sche Zzwei-Reiche-LAv und die quderungen der egenwar
Berlin/DDR 1983

euser, Wilhelm H. Dıe Kiırche und HS Ordnung Die Kirchen-
Jahrbuch A WeSsStT-wahlen des Jahres 1933 17 estfalen

aliLıscne KirchengesCchiGhte 1983, 2601=2)21

Nicola1isen, Carxten/Vollnhals, C1iemens Evangelische Kirche
und SFTaNnNt LIiCHES Ln München  SE 1945 BiSs 1949,. Trümmer-
76 P 1 München KULFUr und Gesel Ischa e1iner eutschen Gr0ß8-

1Mm rÜC 5—-19 Z €) TIiediIe D7 München
1984,; 131=141

([Niemöller, Martin]: PLrOPNEt d1ıleser TE x  Erinnerungen
Martin N3 mö61 1ier VO Wolfgang W FEUCESArE 1984 Radius)

iemÖöller, Gerharäd (Hg-2) Bıbliographıie Wilhelm N emö i ter
BeEigehetitet ıT Kırche 1984, Heft

Nitsche, Helmut: Zwischen Teu und owjetstern. Zeugn1ısse des
Kirchenkampfes E Ger DDR VOo 1945 BiıSsS e, Aschaffenburg
1983 Pattloch)
Norden, Günther AL D1ie Evangelische Kirche +1N Rheinland und
Westfalen 933/34 Vom Ende der Weimarer epu  X biıs /
Land Nordrhein-Westfalen. Auftrage des Kultusminısters des
Landes Nordrhein-Westfalen ng VO KUurt DUuweill urn Wolfgang
KO  mannn (Rheinland Westfalen 1M TAcduSErTTe7EeIFarTter.
Wupperta 1984 Hammer).



Norden, Cunther Va  an HO..) Kirchenkamp 1M heinland. Die
ntstehung der ekennenden Kıryrche und die Theologische
KLarung V Barmen 1934 Schriftenreihe des Vereins FÜr
Hen 1.8sCHe Kirchengeschichte. 76) KOLin 1984 (Rheinland).

OoOwa Kurt: rwäagungen Z POsS1ıit1iON GE Y evangeliıschen Kiırche
N der poliıtischen BEeEsSsCHiCHteEe eutschlands 21 1918

1984, S. 20-36Pastoraltheologie

OEEO; ans: Landeskirche und aienbewegung 1N der Weıiımarer
epu  SE STOörmatıdn und Kirchentag, S . 189-208

Pelıkan, Herbert Ra1iıner: Dıie Frömmigkeit 1etcrrıc onhoe  58
okumentation, Grundlinien, NEwWwIEKLUNG. Wiıen-Freiburg-Basel
1982 Herder

Ü Susanne: Das badısche onkorda VO Oktober 1932
eröffentlichungen der Komm1ıssıon ir Zeitgeschichte. 41:)
Maınz 1984 Grünewald)
PO61i3 641e und der AbsSschreckung.TheoöolIegische und SOZ1lal-
WISSANSCHAaFt ıı ChE Beitrage ZU erausforderung der Nuklear-
wWattftfen VO Tanz Böckle un GCSOrt TYTe München und Maınz
1984 Kaiser und Grünewal  ) *
POLSF1E und Konfession. estschNArCr.ı FÜr Konrad Repgen SA

Geburtstag. MC} Dıeter YeC i 5 Berlın 1983
uncKkKer Humblot)

rolingheuer, ans AÄ au dem Land der Lebendigen.
eidensgeschichten unter Teuz und Hakenkreuz:. eukKırchen
1083

ProLliıngheuer, ans  ° Der ungekämpfte Kirchenkamp 33-19
das politische Versagen der ekennenden Kırche eue iımme,
onderheft KOTXIRA 1983 Pahl-Rugenstein).
Prolıngheuer, ans  ® KE@2INe politische Kirchengescehichte.

Ye evangelischer Kirchenkamp VO 1919 bıs 1969 Köln
1984 Pahl-Rugenstein).
Raiser, Ludwig: Vom rechten enrauc der TeıiNel uisatze

POoilLt1iK, ec issenschaftspolitik und Kirche VO  5
Konrad Ra1ıser (Forschungen un Ber1ic der FEST,. 38)
ENELGdart 1982 lett-Cotta

eTOÖOrmar;ion und Kirchentäg. Kırche und aienbewegung T
annOver,. an  HC Z usstellung VO Wa  emar Öhr-
eın. Hannover 19823 Historisches uSseum en er

eitz, Rüdiger  °  ° (rı stean und SOzZzıailidemokratie. ONSECSqUENZEN
au einem ErbDe. ENGEGaALL 1983 Radius)

Remond, Rene I Rartarıen und Kırchen ıNn GQer Bundesrepublik
eutcsCcCcC  an und 1.7 YFank raı an Deutsch-Französische Kolloquien
KALCHE ase| LSsCha ra  urger Kolloquien.
Kehl/Straßburg 1982 (Engel)



Rendtorf EB Der deutsche Protestantısmus AT OStT und est.
DOLATAKrK und KULEUT ] 1983,; ı als anuskrıpt

QruüGckete)

Repgen, Konrad Z vatıkanıschen Strategie eım eichskonkor-
dat Vierteljahrshefte P eitgeschichte ar 1983,

506-535

Repgen, Konrad: und tTaAaatenkonflikte 1LıMmM Jahr-
hundert KAYrCHe und emokratie, 155-168.

Reumann, us-Peter: Kırche und Nationalsozialısmus. D1e
Fuü£ung Wılhelm Haltfmanns ach arıen Flensburg L1M Februar/
Marz 1933 VOrweggenOomMmene FYTOÖONTtTEeN des Kirchenkampfes. yı S
"Wir auen das aich” ufst1ieg und erste Herrschafts7Jjahre
cdes Natıcenaisoezı.aliısmus + Schleswig-Holstein. VO S
Ho  mannn und Hır ue  en und Orschungen DA Geschichte
Schleswig-Holsteins. Neumüunster 19863 3093—-422

Roegele, .. uı eın EHTSEUGC BPAlLITt1kK und
Konfess1ion, 535-564.

Röhm, erhard: Die württembergische Ländeskirche 1M Widerstan
DO 13411 und nterrıch 9 1983, JBFIFT.

Röhrbeıin, Wa  emar R; Kirche ın Bedrängnis D16e Hannoversche
eformatıon undLANndeskiıirche zwischen 1933 und 1945.

irchentag, 209-246.

Rosmus-Wenninger, An7ja Widerstan und Verfolgung. Beispie
Passaus 3—1 Passau 1983 Haller).

Rottenburger a TBUC FÜ Kirchengeschichte, D VO.  =

Geschichtsvereın der Biözese Rottenburg-=-Stuttgart. Sigmaringen
1983 Jan OÖOrbecke Verlag)

Ruddies, Hartmuct Sozıale emökratie und freier Protestantismus.
”O0 1186 4 den Anfängen der Weıiımarer epu  x

Troeltsch-Studien Band S Ö . 145-174

Ruhbach, Garhäakra Das Betheler-Bekenntnis. Die utherischen
Kırchen, 56-—- 72

RKOON;, SS Van Zwischen Neutralısmus und Solidaritä D e
gelischen Niederlande und Gr deutsche Kirchenkamp 3—-1
Studien AA Zeitgeschichte. 24) EUtEgaret 1983 Deutsche
erlagsanstalt).

Wilhelm: Rübert Mayer.andfuchs, eın S  en 1N Dokumen#enund Bildern arxzbBu 1984 Echter).

Schafer, Gerhard Theophi Wurm. CAhrısSt eın L$1M Jahrhunder
e1r7G2 erbauen und er  en das rechte He1iıl der KArCcChe

Eı1ıne Geschıichte dQer Evangelischen Landeskirche iMn Württemberg
TU EGart 1984 (Steinkopf).

Scharfi, K Streit I ı: der aCcC Züriıch 1983 (pendo)



SCHärt, KT a LE  ıcher 4AderTSstan 1M Dr3ırtrt an e1ıc
ekennende Kırchea. Kirche .1 Preußen, 178-187

chieffer, KFı 7 Saß5etnNn Von Schauenburg ach euenberg. ENt-
stehung der KONKOPATE reformatorischer Kirchen LN Europa
onfessionskundliche Un kontroverstheologische Studien
48) Paderborn 1983 (BöON1Fatius).

SCHMICTt, Dietmar: Mäartın Nıemöllier. 1Ne lographie. euausgabe
UELa 1983 adıus

chmidt-Clausen, KOLTT. Das Evangelische 11IfSWEer und der
DGr den Vertriebenen. Sförmatiıon und Kiırchentag,

259-270

chmıdt-Clausen, KUz Erfahrungen au dem Kirchenkampf.
efT5rmäartıdna und Kiırchentag;> 24 7-258

Aur Reforma-chmidt-Clausen, Stabilisierung der KiıFche.
TON Uundg Kirchentag, 271-282

CHNaADeEe Thomas Das ahlverha  en AT atholiken S Württem-
Derg 8—=-1 Ottenburger anrbuc FÜr Kırchengeschichte,

Z 103-114

SC  er, aus PO111T1I und Kirchenpolitik 4IN Drıtten e1c
D1e irchenpolitische en 1936/37 Kı CHe und emokratie,

1074722

SCHOÖOLL,; ans un Inge BriıerTre und Aufzeichnungen. AFCS Inge
Jens,. F;ankfurt 1984 (Fischer)

SCHÜLEZ, ans Jürgen: Partısanen Ar umMAnıraäar. Alilbert
Schweitzer, 16 Fromm, B1 Bon-eıunno CcChneider,
hoeffer, Mavytan LF Her King EUttart 1984 Kreuz)

SCHULZ; Gerhaäard: Neue ONtETOversen I7 der deutschen Zeiltge-
schichte: Kirchengeschichte, Pay+tezjen und eE1ichskönk6rdat:

Der aaä 1983, 578-604

Schwaiger, (HO:) Das Erzbıstum München und Freising
A der A GEr Nnaäatıonals67ialıstischan SFF SCHaAtTt an
München und ZUEILIEH 1984 Schnell und einer

See, Wolfgang/Weckerling, Rudolf Frauen 1M Kirchenkampfi.
eispiele au der ekennenden Kırche Berlin-Brandenburg 1933
BIiS 1945 Berlın 1984 Wichern).

Seeger, Üar ıen Das Predigerseminar der Kirche im e1ln-
4an s uppbertal-Barmen VO 0-1 erweiterter Sonderdruc
aQus Oonatshefte Fr Kirchengeschichte des Heinlklandes 3
1982 S , 2371=342)

Se1idel, Jüurgen  “  < ANKEahr N\-C). ”Deutschen Arıstentum Die
“TAUrInNger evangelische Kiırche 1M Ye 10925 Kirche TIn
SoOoz1ıalısmus 9 , 1983, 6, S . 39—-47/



Seidel JUurgen D1iıe "Evangelisch utherısche LAandeskirche
Sachsens" ach Kr1iıegsende 1945 Kırche Sozıalısmus 1
1984 Z S

1legele-Wenschkewitz, LEONOCEe D1i1e Kırchen zwıschen Anpassunund 1Tderstan L1M D + +ean e1lic Barmer Theologische
Erklärung 1934- 1984 11=_

Starck CArısSstEı1an Schule, Kırche der Bundes-
repubiik SC  an und rankreich eutsch-Französische
KolLlloquien Kırche-aat--Gesellscha era  urger KolloquienKehl/Straßburg 987 Engel)
teınbach, er: Der mı l4täarische 10derstan und
ziıehungen den Z471. LEn Grupplilerungen des 1lderstandes.
S Ean des Gew1issens, 219-262

Steinbauer, Katr-ı Einander das ZEeUgNLS geben ErlLlangen 1983
Selbstverlag)
Steıiner, Robert DIie Reformierte Gemeinde Gemarke TYe
1933 und 1934 Schrıftenreihe des Vereıins P Hheinısche
Kırchengeschichte 68) Oonn 19892 Habelt)
aucCc Max : 21 ICHY L1 CHE und 3derstaäan ottenburger
anrbzauc TÜr Kırchengeschichte, Zn S _ 14{72

Thadden, RudolLt VT Protestantismus und EemM6ökKrat:e.
POSTESC Studien Band 1603 A

Theologie und Kırche C6 |]1eeha und POL1IE1K Referat&e
und Thesen der ÖNSULtFatrıen zwıschen Vertretern VO  * Kirchen-
eitungen und w1iıssenschaftlicher Theologie A7€) ans
CATietr7 an nu (Theologische HSEL STENE eucte, 24 P) München
1983 Kalıser

1lelenhaus, arıon: Zwischen npassun und 1derstan Deutsche
Diplomaten 1938 1941 D1iıe politischen KE1VIitaten der Beamten-
9LrupPpe SC We1iızsäacker uswartıgen aderborn
1984 (Schöningh)
i1ielicke, Helmut: (SAST au schönen ern. Erinnerungen.
Hamburg 1984 offmann und ampe)
OSI EGn SYTuc 118en Band Protestantısmus und Neuzeit VO

Ren7z und PIieAdTLTE Wiılhelm (3YäaFf UÜtersSi6ö 1984

terwegs SA mündigen Gemeinde Dıe evangelische Kırche
atıonalsozialismus eıspie der Gemeıinde Dahlem. Rı lder
und SS  Ng Friedenszentrum Martın-Niemöller-
aus Bertl}iıin Dah lem EUELGart 1982 OX
1SSsSer OO Wıllem N e und ntstehung des Ökume-  D
nıschen der KA PEn Beihetit E Ökumenischen undschäau.
44) rankfur 19823 (Lembeck)



—_-  6  -

C (Bearb a ALUdW19g Akten eutscher Bischöfe ber dıe LAge
GQe r Kı rcChe 1933 1945 1940 19492 Veröffentlichungen der
KOmMmmM1ıssıon P Zeitgeschichte 34) A 1983 (Grünewal

Protokol Har 111eOl} LUdW1g us  a auf Trummern.
efragung des Bischofs Johannes Joseph Va der Velden ach der
Eınnahme Aachens Oktober 1944 Zeitschri des Aachener
GEeEsSCHiCHtSVveareins 1982 S , 205 218

O4k LUdWw1g Der Osterreichische Weihnachtshirtenbrie OSR
ZA3 Oorgeschichte und kKesonanzız POX3ırt ir und Konfess1ion,

393 414

Was WG au der Kiırche? Ergebnisse der zweıten EKD Umfrage
über Kirchenmitgliedschaft Yütrersic 1984

Wehrmann, VOolker (Bearb — DY3ıtten elc rzıehun
ZU Natıonalsozıalısmus 1nNne Okumentatıon 1933 1939 VO  3
der DOKXKUMeEeNTÄt1iONSSTETET TE FUr reg1iıonale Kultur- und Schulge-
SN 1 GeTr TÜr Pädagogi der Universıtäat Bielefel
Detmold 1984 Topp und MOller)

Wiılkens, ATW anrneı SNnr hÄheit Glaube und PO1TiIt116
polıtıschen Dienst der KırYrche Dıe CUue OÖranung.

F1 esellschaftswissenschaften Walberberg 19838 S 274 284

Wiılkens, Erwın: Schuld 1äßt Stache} 41 0CC In: Deutsches
V November 1984Lgeme1ines ONNtagshlatt

Wilkens, Yn POLi4At1 und Gewalt B au der
Militärseelsorge, Heft Maı 1983 S .

Wiıschnat OLT Das Aristusbakrenntnıs und die e  ung der
CAhr1ıera den assenverniıchtungsmitteln. A Auseinander-
SeEetzZUunNg dıe rkLärung des Moderamens des Reformierten Bundes

Bremen 1983Beiheft 7/1983 GTr "Jungen Kirche”")

WrLiGNt J6Ona  an TOeitsc als parlamentarischer
Unterstäatssekretär preußischen 1N1STeEer1ıum FÜr Wissenschaft,

und Volksbildung eıne irchenpolitische Auseinander-
SETZUNI ML den Beamten. OS 1Fa Studien Band 3 175 206

Ziımmermann, OLT Dıeter: erechtigkeit TUr A1e ater. aäns1ıcAten
und Erfahrungen Berliıin 1983 rıs eitschriftenverlag)
ZOFN, Olfgang Kirchlich-evangelische BevOÖ  erung und atıonal-
SOZzZ1lıalısmus Bavern 1919 1933 1Ne wiıschenbılanz AAAn

319 340orschung und eurteilung. PO1 31 und Konfessıion,


	Front matter
	Bemerkungen eines Zeitgenossen zum Verständnis des "Dritten Reiches"
	Bibliografie

